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Das preußiſche Staatsminiſterium hat in ſeiner
letzten Sitzung folgenden Beſchluß gefaßt, der in
zwiſchen den nachgeordneten Behörden aller Zweige
der Staatsverwaltung und den Gemeindebehörden
gegangen iſt:

„Nach der Entwicklung, die die National
ſozialiſtiſche Deutſche Arbeiter
partei nnd die Kommuniſtiſche Partei
Deutſchlands genommen haben, ſind

als Organiſationen anzuſehen
ſame Umſturz der beder gewalt

Schärkxte Maßnahmen gegen le Betätigung

beiden Parteien, auf die ſich das Verbot bezieht,
durch ihre Arbeit und ihre Ziele die neue Ver
fügung der preußiſchen Staatsregierung ſchon längſt
nötig gemacht hätten? Ueberflüſſig, das zu be
tonen. wenn man ſich erinnert, daß die national i
ſozialiſtiſchen Führer immer wieder erklärt haben, St
nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung verpflichte
dazu, den Um ſturz mit allen Mitteln vorzuberei
ten. Die Diktatur, und zwar gegen den Willen
der Mehrheit des deutſchen Volkes, iſt oft als natio
nalſozialiſtiſche Aufgabe hingeſtellt worden. che

Hierzu bemerkt der Amtliche Preußiſche Preſſe
dienſt: Die preußiſche Staatsregierung richtet mit
dieſem Erlaß an die geſamte Bearhtenſchaft Preu

eng eine Warnung vor einer Betätigung und
der obengenannten Parteien, derenZiel, ben Ehe und ſeine heutige Verfaſſung

im Rahmen einer dieſer beiden Parteien be
tätigt, ſie in ihren Zielen unterſtützt und fördert,

der Gefahr einer diſziplinariſchen Beſtrafung
ausſetzt.

Mit der Treuepflicht eines Beamten und
mit dem von ihm geſchworenen Ei d auf die Ver

Kchen Mitteln bekämpfen. Die im Artikel 130 der
nung dem Beamten gewährleiſtete bür

durch die geltene Freiheit d
rege begrenzt. Nach h

Grenze fur beſonders inPflichten, die das Amt ihm auferlegt, in der Treue-
und Gehorſamspflicht gegenüber dem Staat, die es
m verbieten, von dieſem Recht einen

zu machen,
zuwiderläuft.

vollzogen. Die StraſſerGruppe iſt aus der Hitler
Parteieiner endioſen Erklärung, die ausſchließlich

4 iſt es unvereinbar, Parteien zu dienen, die
Staat zugegebenermaßen auch mit ungeſetz

der den Lebens intereſſen des Staates

Die paltung bei den Nasis

Die Spoltung im nationalſozialiſtiſchen Lager iſt

ten und begründet ihren Schritt in
von

Berliner Nationalſozialiſten unterzeichnet iſt.
der Erklärung heißt es u. a.:

Von jeher
ißbehagen exfüllt, daß Adolf Hitler ſich zwar

häufig a Kreiſen der Unternehmer- und Kapitaliſtenſchaft über a

e e e e anſprach, abex nie Gelegenheit nahm, mit führenden

Kreiſen der Arbeiter und Bauern das
gleiche zu tun. So empfanden wir das daraus re

Gefühl, als ob der Nationalſozialismus
näher ſtünde als dieſen als eine

Belaſtung, um ſo mehr wir uns ſagen
die Ehrlichkeit unſeres ſozialiſtiſchen

ich

Ze

Durch

Das „Berliner Tageblatt“ fragt:

er ſo nd
ſt es nötig die Hitler und Konſorten geſät haben, aufzug

ſopielten hervorz m, daß die und ſich in erſter Linie gegen ſie ſelbſt zu wenden.

der Nazi- Anhänger mit dem
„Bonzentum“. So ſcheint die

Bedmtenrowdvs werden nicht eedulde
er Beamten heim polltischen Ltrolchewtsmns

Recht zugebilligt werden, ſich dagegen zu ver
wahren, daß Beamte, alſo ſeine ihm verpflichte
ten Diener, ſich mit ſolchen Parteien den gleichen
Beſtrebungen hingeben und dieſe Tendenzen in fol

In Gregor Straſſer, der Reichsorganiſationsleiter der

e ere Deutſchen r 2frühere ausgeber der Berliner Zeitung
hat es uns mit Bedauxern und nationale Sozialiſt“, veröffentlicht folgende Er

ärung:

Otto Straſſer gegen die Nationalſozialiſtiſche Deut
ſche Arbeiterpartei in ſchärfſter Verurteilung und
Oppoſition gegenüber. Aus dieſem Grunde habe

verantwortliche Schriftleitung der Kampfverlags

vollfter Loyalität hinter Herrn Adolf Hitler und
der von ihm geführten Nationalſozialiſtiſchen Ar
beiterpartei.

hat. während die Gruppe ſeines Bruders dieſem Vonzen
derſtum den ſchärfſten Kampf angeſagt hat.

Erklärung laſſen ver Brüning glaubt

Saat der Verhetzung, die Annahme der Deckungsvborlage
u ehe Würde dieſer Forderung nicht

Ein notwendiger Erlaß.

Schritt zunächſt erſcheint, ſo iſt er ſchließlich donichts anderes als eine Serbſwerſtlmihet, e

die ſtaatstreue Bevölkerung ſeit langem erwartet
hat. Er macht einem Zuſtand ein Ende, der um
der Autorität des Staates willen nicht länger ge

duldet werden durfte. Den letzten Anlaß zu der
Verordnung hat die Tatſache gegeben, daß bei be
ſonders wüſten Vorfällen der letzten Zeit, bei denen
Nationalſozialiſten ſich den ſtaatlichen Organen
widerſetzen, Staatsbeamte beteiligt
waren, ſo letzthin in Kaſſel ein Regierungsſekretär,
und in Breslau drei Regierungsreferendare. Die
Regierungsreferendare von Breslau wurden
zwangsgeſtellt, als ſich die Breslauer National

ſozialiſten in wüſten allnächtlichen Demonſtrationen
in offenem Aufruhr gegen die Staatsgewalt er
gingen.

iſt ſelbſtverſtändlich, daß es ſich bei der Be
teilig von Beamten an einer Bewegung, die
mit Schlagringen, Meſſern und Revolvern über

aates zu erſchüttern, dann muß dem Staat das

n Parteien praktiſch verfolgen.

e e Segte endet
er gebunden ſind durch die beſondere r

die aus ihrem Treueverhältnis zum Staat er
gibt. Die Betätigung von Beamten bei den Natio
nalſozialiſten iſt namentlich in kleineren
Städten geeignet, das Anſehen des Staates zu
untergraben und die Verwaltung zu ſchädigen. Es
geht nicht an, daß Richter und Verwaltungsbeamte
am Abend gemeinſam mit den Nationalſozialiſten
den Staat ſchmähen und Organiſationen unter
ſtützen, die mit dem Schlagring Straßenterror
üben, um dann am anderen Morgen dem Pubki
kum als Vertreter der Stactsautorität gegenüber
zutreten. Es geht noch viel weniger an, daß Be
amte der Schutzpolizei, die das berufene
Organ zum Schutze des Staates iſt, einer dem
Staat und ſeiner Verfaſſung feindlichen Organi-
ſation angehören.

Die Beamten, die zur nationalſozialiſtiſchen
Partei gehören, müſſen ſich vollſtändig darüber im
klaren ſein, daß dieſe Partei ſtaatsfeindlich und
putſchiſtiſch iſt. Die Zahl der Aeußerungen ihrer
Führer, die dies bekräftigen, iſt Legion, die durchaus
militäriſche Organiſation der Partei zeigt, daß ſie
zum gewaltſamen Vorgehen gegen die Verfaſſung
geſchaffen worden iſt. Langmut gegenüber ſolchen
Beamten iſt nicht mehr am Platze, um ſo mehr als

Der andere
bei

Der nationalſozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete

„Jch ſtehe dem Vorgehen des Kreiſez um den
mpfverlag unter Führung meines Bruders Dr.

bereits am 30. Juni die Herausgeberſchaft und

itungen niedergelegt. Jch ſtehe nach wie vor in

7

Herr Gregor Straſſer bleibt alſo HitlerBonze,

Volkspartel verläßt Reglerungs -Koulttlon

We le Regierung le Annahme Ihrer Deckungsvorlagen erzwingen will

Die für heute vorgeſehene Beſprechung desſverſaſſung anwenden und für den Fall
mit den hinter der Regierung ſtehen daß ſich eine Mehrheit des Reichstages für die Auf

Wunſch der die Regierung hebung der auf Grund des Ausnahmegeſetzes er
Der Reichskanzler will im laſſenen Steuern entſcheiden ſollte, den Reichs

die Wünſche der ihn und tag auflsſen.
Parteien entgegennehß Die „Germania“ ſchreibt: „Die Reichsregierung
der Durchführung auch ſteht auf dem Standpunkt, daß andere Löſungen

Zuſagen zu machen. für die notwendige Deckung des Defizits als die
weniger in der Lage voygeſchlagenen nicht in Frage kommen. Sie wird

Volkspartei heute deshalb an dem weſentlichen Inhalt ihrer Vorlage

fü

mrgendwelche beſtimmte

en bereit ſein. Die heutige Beſprechung zwiſchen
Reichsregierung und den Parteiführern wird

alſo nicht der Auftakt zu einem endloſen Hin und

in den er von Verhandlungen r Der De e
für iſt ſehr klein, wie es der jetzigenvor den Reichstag tritt ment vie ehe auf Catſhenenen a a

entſprochen, die Untätigkeit und Ungewißheit endloſer Verhand

die Regierung den F 48 der Reich sllungen nach früherem Muſter ankommt.

Parteien mit der oſition verhan



die Nationalſozialiſten ſich öffentlich darübe
luſtig r daß der Staat ihr Treiben
dulde t und zuſieht, daß ſeine Beamten es unter
ſtützen. Der Staat kann nicht denen, die ihm dienen
ſollen, einen Freibrief zu ſeiner eignen Bekämpfung
geben. Wohin es führt, wenn erſt einmal ein Be
amtenkörper von den Hakenkrenzputſchiſten

en w. m hatte verlangt, daß im nächſten7

An ſich wäre ſchon die Möglichkeit gegeben, a Segen rn 7 JBeamte, die tionalſozialiſtiſch betätigen,re Der Beamte, der Reform, Jules r rPFerrys, der währenddieſe Rowdysorganiſationen unterſtügt, zgt ſichder Achtung, des Anſehens und des rtrauens un C Feien, n
i en ene r miniſterium der befezten Gebiete in ein Miniſte- großer Fehler, daß man im Dezember 1

Kriegsbeſchädigten umgewandelt trag Müller (Franken) der ſchonWarnung Es kann danach kein Zweifel mehr rium für die
darüber beſtehen, daß jeder Beamte ſei er unnſ werde Offenſichtlich will der deutſchnational

Staatsbeamter, Kommunalbeamter oder Beamter

einer öffentlichrechtlichen Körperſchaft ſofort ein man den Bauern die Kuh aus dem Stall treibenDiſziplinarverfahren mit dem Ziele der Die x
e

ſich

ine wilde imperialiſtiſche Kolonialpolitik geeben habe. Jmmer hätten die Sozialiſten Ferryz

tl ewä t, wenn ermen ienſnde Porter et
für ſie betätigt.

Allerdings wird durch dieſe un giturs, aber hat man ſchon jemals gehört, ein hobenen Fänſten auf Bracke und
unterſtrichen, der darinſzu ſprechen. Da er davon vedete, dieſer Antrag in Konkurs gekommen iſt ihn zu ſchlagen. Leon Blum ſprangW nationalſozialiſtiſche Be komme von Leuten, die ſtark nach der Futterkrippe Heiterkeit.) Die mit dem Erfolg, daß er die Prügel, die Bracke

drängten, ſieht man ſich gezwungen, folgendes feſt radikal zugedacht waren, einſtecken mußte. Die Sitzungengere Wenerſeuſtellen Lerr von Trolle dat weben ſeiner e tüngereriſtiſcher Miniſter wurdedie Verwaltung führt. De Wir h e arg penſon von 9000 Mk. drei- dis vierſach döhere and ſagen dann Wenn ich der Wute W en Deren
nicht größer als der, daß der thüringiſche Polizei Einkünfte aug einem Ziegelei- und Bergwerks-
miniſter ein Nationalſozialiſt iſt, während die detrieb. Er ſprach alſo ſehr in eigener Sache

darauf daß ein weil er von der Penſionskürzung betroffen werden
oziali Schutzpo angehören würde. war der ten de
n g. n ehe Ee. Seine tei wettert überdie Sache des ſeldſtwerſtändlichen Schutes desStaates gegen putſchiſtiſche Zerſtörungsabſichten. r r Dre

mit, daßprüfen herauszubekommen, was rvoller Schärfe hervortritt, ſo iſt das nur ein Grund Antrag auf Senkung der Penfſionen geſtellt. Jetzt laſſen, um en r r den a
s aber, wo ein ſozialdemokratiſcher Geſetzentwurf vor ämter kennen ſich de ja gar nicht aus. Der frühere weg ung im Gefängnis deſinden, 3902 de

Preußens überall in ähnlicher Weiſe gegen die Reichspoſtminiſter Stingl hat es fertiggebracht, zu ges s
Hakenkreuzler vorgegangen wird! ſeinen 25 000 Mk. Penſion noch 5000 Mk. aus dem Anblene Kugens I Kampf.

Traunſtein ſind höhere Die Präſidentin des allindiſchen Provinzial

in Polen
Die polniſchen Regierungsbehörden haben am

Donnerstag einen formellen Strafantrag gegen 18

Beſoldungsregelung hat man die hohen Penſionen
um das Drei bis BVierfache deſſen erhöht, was den
kleinen Penſionen zugelegt wurde. Ja, können denn 3392 Inder Gefängnis
die Herren dreimal bis viermal ſo viel eſſenr wie e deren (Keiterteit) Ein kann ſind London, 4. Juli.

kärzen. Auch gegen eine Begrenzung der Penſin Kaffee, Wein und Zigarren tätig. Wenn ein wurde am Donnerstag wegen Geſedesverletzungen

Bedenken Es lehrreich für die vielen hrtapflege hinausgeworfen. war der erſte in England gewählte und dem engahrende eppoſitionele Pariamenarier darunter die Milehderhen iutltanler c Wirtſchafts ESchr rihtigh De Perſien wich eiten tigen Unterhaus angehörende Inder

Sozialiſten Barlice, den Fichrer der freien Saverkartei wählen, wenn ſie jetzt erfahren, daß dieſe guten Eindruc machen. Man ſoüte zu den Leutenn Mehr und mehr matht ſich das aktive Ein
ſchaften Vizemarſchall Zulawſti und den Fraktions Partei Penſion en von 20000 und 25000ſgehen, von denen man große Büſche Wolle heraus- greifen der indiſchen Jugend in der Freiheits
e e e e e e Rark unbedingt für notwendig hält. bekommen kann. Das gibt Rohmaterial für Stopf bewegung bemerkbar Jugenddemonſtrationen ge

däaltowſti, geſteut. Die Parlamentariet haben Seſbftverſtändlich wandte ſich der volksparteiliche garn, um die Löcher im Etat zuzuſtopfen. (Lebh. hören ſeit der Verhaftung Nehrus zum täglichen
W Sonntag an einer Demonſtration in admiral Abg. Brüninghaus ebenfalls gegen Beifall.) Straßenbild. Die Polizei iſt am Donnerstag zum
loenammen und ſollen ſich der „Störung derſdie ſozialdemokratiſche Forderung auf Senkung der Der ſozialdemokratiſche Geſetzentwurf für Pen erſtenmal gegen eine ſolche Kundgebung einge
rer dern ba ecnere. ae- 7.015 Srehpenſionen. Rur der daheriſche. Sonerndändierſ fiontkärzung wurde dem Hansholtzansſchuß der Se m u lebhaften Hwiſchenſenen
gemoh ben Dur Verſadren vor dem Ccwwe- Eiſenberger trat für den ſozialdemokratiſchen 'wiefen. Die Poliziſten hieben mit Bambusſtöcken auf die
gericht kann jedoch nur für den Fall einer Auf
löſung des Sejm und der Aufhebung der Abgeord

letzt wurden.geänderten Antrag über den Ankauf von Re Strofantraäge in Schweiduiz u
Wagen Ach er Dcmtbanvaſt ranwrag m wo Dis Vrolat Veleidiger verurteilt.e rin iedaktion des Krakauer ſozialiſtiſchen „Napzod“ eine will es ſich nach dem neuen Antrag mit einem r gegen den Angeklagten dem Beleidigungdprozeß des Direktors der

em er Verkehrsgeſellſchaft, Brolat, gegen die Reer Die Korreſpondenz des Blattes wirde Betrage von rund 800 000 Mk. „begnügen“. ann 9 re Angeklagten Herda 6 Mo
ahmt. hnung der Vorlage lgte mit den nate und gegen 11 Angeklagte je 83 Monate Ge dakten hunStimmen der Sozialdemokraten u Kommuniſten, fängnis. Für den Angeklagten Schneider wurde teg die er dar a Liſt 3 Ter

denen ſich von den bürgerlichen Parteien nur ein Freiſprechung wegen Mangels an Beweiſen be 430 und die Angeklagte Eva Altmann zu 630 Mk.
Demokrat anſchloß. Vor wenigen Tagen waren noch ſantragt. Der Vertreter der Anklage ſtellte zugleich Geldſtrafe verurteilt. Jn der Urteilsbegründung
ſämtliche bürgerlichen Abgeordneten gegen die An Eventualanträge für den Fall, daß das Gericht nur heißt es, daß dem Kläger weder in ſtrafrechtlicher,

e e h r. r c ſollte. Er be noch 7 zivilrechtlicher, weder in diſziplinariſcheranders „überzeu natürli antra ieſen ngn w iden Herren der Reichswehr! 7 und 2 Monaten. ßw eſraſen wtzwhen e zu r e mm veeſſe.

Dafür iſt Seld da.
Eine weitere Million für Reichswehrpferde.
Der Haughaltsausſchuß des Reichstages lehnte

am Donnerstag mit 16 gegen 15 Stimmen den
von dem Reichswehrminiſterium vorgelegten ab

in der „Berliner Jlluſtrierten“
die und Kern, die ihrt dem n haben, n Salliſches tatthegter

h e e e enrte Der WaſſenſchmietnnerungenVon Hans Bauer. Moſſe ſchlag Die verdienen an un Komiſche Oper von Albert Lortzing.
In einer neubegründeten Berliner Zeitſchriftſſe ren Leiden.“ Lvortzings guter alter „Waffenſchmied“ ging

war kürzlich ein ü atte man Erlebniſſe; heute publi geſtern abend wieder einmal, ſtürmiſch bejubelt, über

W h r n nie eemarque“, ſo wur rt u geſagt, m u m; e konnte ſich wieder einmal wundern, wie un verſehr erfreulich, ützlich. tulieren die Kenſchheit. Die Welt hat einen ungeheuren ſw äſtel; echtem Theaterhumorr r be ſege n eng Die das das h hetwasſtimmt hier nicht. Es ſchleicht einen Radio, das Buch ſchreien nach Stoff. Der Mann, Zu
ilen das Gefühl an: das iſt die letzte Etappe der am Vormittag ſeine Frau erſchlägt, wird ſeinen

und kuppleriſche Jrmentraut ſpielte (ein Typus,
der auf der Bühne bis heute nicht ausgeſtorben iſt)
und last not least Auguſt Roesler, der ſeinen
Ritter Adelhof mit allen Nüancen einer feinen
Komik ausſtattete. Eine prächtige Geſtalt! Noch

Schwager des Waffenſchmieds.S t

Am Himmel d riſer Komiſtſpiel iſt und wie man auch heute noch ſeine ſoeben ein neuer r 7 3 g ä x
harmlos heiteren Bü

d an dieſer volkstümlichherzlichen, oft von einer Kellner tätig war. Der
geradezu genial zu nennenden Jnſtrumentalkomik

ſchen Schilderungen iſt die erfreuliche, das Rieſen momente, die zu der Tat führen nicht beeinfluſſen, ſerfüllten Tonſprache haben kann. Und man wundert

geſchäft, das er mit ſeinem Bu geinagt dar iſt ſich weiter darüber, daß dieſes gemütvollheitere
e nkliche Seite. Niemand kann es v irrt e ger Biedergaben, denn er ſang in Küche unde Zeitung heutigen eigen einzig n nwird vieles abzuſtreichen ſein. Oder wundern wir uns nicht! Denn iſt es in der e e e de

Literatur nicht ebenſo, fehlt uns nicht auch hier der m Oper in das Reſtaurant verirrte, den Kell
äringt. mat uns ein viele Hte Luſtſpieldichter ſchon ſeit je? Darum ner ung hörte und von der Schönheit der Stimme

r es handelt ſich t um Remarque allein Zeben, recht viel Wirklichkeit! Kunſt und Literatur lieben wir unſeren guten, alten, ewig jungen r war, daß er ihn hege ſich einmal
Es handelt ſich um etwas anderes In der Berliner ſich dieſem Rufe nicht verſchloſſen. Aber in orting!
Jlluſtrierten Zeitung“ begegnet man dem Artikel Lebe ichkeit Stoff Die geſtrige Aufführung fügte es im
des Kaplans Fahſel, eines prominenten Katho- gebiet für die r Unterhaltung werden, be beſonderen, daß man an dem luſtigen Bühnen diliken, in dem er einen Beſuch in Konners- ſie ſelbſt etwas denen Poſen geſchehen ſeine reine Freude hatte. Hanns Epſte in rderten, J r 7
reut h ſchildert. Jm Berliner „S Uhr Abendblatt haftes. Das Leben ſcheint um der Reſam Dirigentenpult drachte die breite Humorigkeit Audb in an babe Telt Der
findet man den Vorabdruck eines Buches, e ortage willen da zu ſein Wenn wir im und dezente Sentimentalität der Lortingſchen Mu e 2. r ſehen
„Wie wir Empörer wurden“ nennt. Und von iferſuchtsrauſch töten, uns mit Dynamit in die ſt ſehr erfreulich zum Klingen, vermied dabei aber dnis, d iptehluns v
von Salomon ſtammt, einem Manne der am Luft ſprengen, ein kleines W en. ſo kann ſjegriche uedertreibung. Auguſt Roesler ſorgte Geſtä aß er monatlichnis,Francs verdienen müſſe, bildete kein Hindera dent i. Zur einen glaubten Katho- ſo doſfen Eſter wen ſie Wenfen (vor allem im dritten Bild) für ſtilgerechte Bühnen nis da fich das Direktorium bereit erklärte ihm

Fa ch doh wohl etwer und m a 7 b d n don Bet S len7 r er junge Mann hat den Hoffnungen, die man auganz Außerordentliches bedeuten, und ein entagier wand ll, mit tiefem Verſtändnis für Bp e ſatt. voll enſpioden t ſang als An
ſehr innige und ſein Herz tief aufwühlende Ver Zweitens werden ſie an unſeren Leiden ver züglich, Zdenko Dorner, den wir leider auch trittsroſte kürzlich den Caravadoſſi in der „Tosea

r

nicht auffallen, wenn Fa in einem latt in zwei Hälften zerfällt. Die eine Hälfte Sän i ndererfolg. A e n müber Konnersreuth u in einer Haken- lebt. Die andere Hälfte berichtet über das ſente r ren Wehen glaubwürdigen Abe werde Ordnung am men

der eiten über ſeine Erlebniſſe ſchriebe. Aber Leben. Stadinger auf die Bretter. Karl Momberg er nromme ſchreibt in einem Fsſt welt Auch Remarque iſt inzwiſchen verfilmt worden. freute als Graf Liebenau wieder durch ichen Mark für einen Jnduſtrieroman.
s Der ſoll e wahres Spiel und prächtigen Geſang. Ein Das Preisrichterkollegium für das Romanpreik

Blatt. Es gibt eine Badewanne voll triftiger giſſeur heißt Lae m mke ſunior und iſt der Sohn ar wie gieich dedenewürdiges ſgue hreiben e e Wöb e d
Rechtfertigungsmotive dafür, die einleuchtend be vom alten Laemmle aus dem Heiligen Lande des nſchmiedstöchterlein war Ruth Schöbel. Kige Harnſel zuerkannt für ſeinen Roman
weiſen, daß die Autoren dennoch ihrer Sache durch Dollars Laemmle junior wird ſich gut einführen Das komiſche Element vertraten Walter Kathamwiemeann be Geſchichte eines Jnduſtrietruſtes

aus treu ſind, und daß kein Makel anf ſie ent in der internationalen Fümwelt und es dem Sufetſmer, der ſeinem Knappen Georg ſeine bekannte ſt ſeinen weltpolitiſchen und menſchlichen Hinter
das 12 Millionen Namen verlöſchte, ver Pfiffige Komik ind ſeinen ſchönen Tenorbuffo lieh,gründen“, der eine geiſtige Auseinanderſetzung mit

mute ſein, wenn ſie den Artikel eines Glaubens danken, er ſich einen Namen machen konnte. Martha Seeliger, die eine köſtlich liebestolle den Mächten darſtellt, die unſere Zeit beivegen.

Unſchuld befand und ſein Repertoire an Liedern
und Schlagern ausſchließlich der Grammophonplatte
verdankte erfreute ſeine Kollegen durch ſeine frei

e

22: D r ad et
J
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Es ſei ihnen unmöglich, ihn heute zu

er die anderen auch holen! (Heiterkeit.) Bei der r eng e die Ehrung Ferrys genehmigt.

die Nebenverd der Großpenſioniſten. Man Der Staatsſekretär ndien, Benn,ſollte die Fne der Banken und Altiengeſell teilte in einer be d z wer

einkommen und Privatvermögen vorhanden ſei, nicht Offiziere mit guten Penſionen als Reiſende komitees von Bombay, Frau Perin Captain,

ſionen auf höchſtens 19 000 Mk. hat Herr Lucke Kleinrentner oder Wohlfahrtsempfänger das macht, verhaftet. Der Großvater der Feſt genommenen

Jugendlichen ein, von denen vier ſchwer ver z

zu erwähnen Erich Heimbach als beſtechlicher

Wie geſagt, man hatte ſeine helle Freude! G. G.

Ein neuer Ritter vom hohen C.

ngesfreudige Ganymed,
Sobenſz a à der noch vor J illzu langer Zeit als

der ſich, muſikaliſch betrachtet, im Stande völliger
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einverſtanden, daß mit dem 1. Oktober n
den Räumen der Taubſtummenanſtalt eine

Heil und Pflegear t für geiſtesſchwache

eingerichtet wird, deren ärztliche Verſorgung durch
die Landetheilanſtalt Altſcherbig erfolgen ſoll.
Die Maßnahme iſt notwendig geworden infolge der

chtſpringe. Auf dieſe Weiſe
elingt es, ohne koſtſpielige Neuanlagen dem wach-wen Raumbedürfnis im Heilanſtaltsweſen zu

entſprechen, im Taubſtummenweſen Erſparniſſe zu
erzielen und der Stadt Weißenfels die ſeit langem

VProvinzbeteiligung

e an der Hafen AG. Halleel n W a beht AeekenTer T eh eiſt. Anfsabenſ Her Provinzialausſchuß ſordert dringend die Fertigſtellung desmachen, lernen, z ſchreiben. Wie oft wohle en dieſen 22n hetbetheſchet wenn Leathen Mittellandkanals Drei Millionen Unieihe für Rotſtandsarbeiten

Serrlichſter Sonnenſchein hem Hin lage e Errichtung einer provinziellen Heilanſtalt für geiſteskranke Kinder
man hübſch ſtill ſitzen mußte, um in die erſten Ge
heimniſſe des Leſens einzudringen oder das große Ter Provinzialausſchuß hat am 2. Juli eine gur Beratung ſtand ferner die Beteili

Harzbereiſung vorgenommen, um ſich über die gung des Provinzialverbandes an der Mitoder kleine Einmaleins mehr oder minder raſch zu

beſtehende Anſtalt zu erhalten.

lernen. Das iſt jetzt vorbei, man ſpringt luſtig waſſerwirtſchaftlichen Pläne, die VWirtſchaftslegeund frei. e e wehen m en ehe teldentſchen Hafen AG. ir Halle. Ter Die Gefahe des Faſchismus.
Glück wi Kinde nicht zu unterrichten.! Provinzialausſchuß beſchloß, dem nächſten Proe cElIIrich, wo er mit der provinzialſächſiſchen des Provinzialverbandes an der Mittelu uſe bei ihnen ſehr kna ergeht. Ein nach gung nindem iſt Be unſere Kleinbahn nagj Zorge fuhr. Die weitere Reiſe deutſchen Hafen as. in Halle in Höhe von

Kleinen machen ſich auch kein beſonderes Kopfweh er das ſeit Wrzem in das Tigentu ine 26 000 Mk. zugehen zu laſſen. daß auch die pazifiſtiſchen Organiſationen allen An
d nde u zialverbandes übergegangene Provinzialkurheim in laß hätten, die faſchiſtiſche Bewegung auf dash daß Tr e Wir Tr Trautenſtein, deſſen Einrichtungen eingehend Ter Landeshauptmaun wurde ermächtigt. nergiſchſte zu bekämpfen. Außenpolitiſch bedeuteſie ſelbſt, daß der Freund oder die Freundin viel Zeſichtigt wurden, nach Benneckenſtein, der den Provinzialverband bereits vorſchußweiſe mit der nis eine Pwere Gefährdung des Frie

leicht verreiſen, irgendwohin zu den Großeltern oder provinzialſächſtſchen Exklave im Harz. Nach dem einem Betrage von 500 000 Mk. Aktien an dens, wie das augenblicklich außerordentlichzu Verwandten. Sie nehmen es auch mit Gleich z der Mitteldeutſchen Haſen G. unter der Be ſpannte Verhältnis zwiſchen Jtalien und rauchmut hin, wenn ſie ſelbſt zu Hauſe bleiben müſſen, ren er de v Den de Tiere dingung zu beteiligen, daß der Rückerwerb zum er Der Feine r We Gr un als
weil ihre Eltern nicht das nötige Kleingeld haben, Zillierbachtalſperre. Dort erläuterte Regierungs Einſtandspreiſe durch die Stadt Halle erfolgt, Kampftruppe gegen die aufſteigende Arbeiterſchaft
um mit ihnen verreiſen zu können, obwohl ſie es nd Baurat Momber (Goslar) den Talſperren falls der Provinziallandtag die Zuſtimmung ver en werde, bedeute auch innerpolitiſch eine
mindeſtens ebenſo nötig hätten, wie die anderen,yſan im Gelände und wies feine landeskulturelle ſagt. Ferner wurde der Landeshauptmann be Wer L en el e dann e e
denen ein glücklicheres Geſchick beſchieden iſt. De pogienſſche Bedeutung nach Am Abend traf auftragt, mit der mitteldentſchen Hafen as. u

onders eingehend die nationaliſtiſche VerhetzunFreilich, die Kinder, die irgendwohin verreiſen der Ausſchuß in Wernigerode ein und ver bzw. dem Magiſtrat der Stadt Halle Verhand e Jugend durch den a Seine e

können, haben es beſſer, da jede Reiſe den Blick t it den füh lungen wegen des Abſchluſſes eines Vertrages führungen wurden mit großem Beifall aufge-weitet. Man ſieht neue Dinge, die man nicht r Tee gtenen T r r zur Sicherung der Rechte des Provinzialverban nommen.
kennt, lernt auch im Vorübergehen manches und nigerode. Dabei kamen mehrfach die wirren des aufzunehmen. In der Ausſprache wurde vor allem die Be
kann dann am Ferienſchluß erzählen, wie ſchön es plin hauptung zurückgewieſen, die aus den Reihen dergeweſen iſt. So eine Reiſe iſt dann ein ganzes Tr Feedenalansſchut Drei Millionen für den Straßenbau. Sozialdemokraten herkommenden nationalſozialiſti

ahr der Arbeit wieder die Wegzehr, eine ſtillen Wernigerode ſeine Beratungen ab. Zur Er Ter Aufnahme einer StraßenbauAnleihe von r e r 3
rende, die man auch den Kindern gewähren ſollte werdsloſen und Mittellandkanal Frage faßte der drei Millionen Mark wurde zugeſtimmt. Ferner täti ätte. Mitwenn man es irgendwie erſchwingen kann. Die Provinzialausſchuß folgende Entſchließung: wurde der Verteilungsplan zur Abrechnung üder die ätigung gegeben hätte Recht wurde hervor

gehoben, daß die Sozialdemokraten ſtolz darauf ſeinverſchiedenen Ferienkolonien, wo unſere Kleinen von den Stadt und Landkreiſen der Provinz Sachkönnten, J dieſe Leute, die mit ſo undemokra
unter Schutz und Aufſicht ſind, die Kinderheime und ar 7 ornimen e re Wwierige n ſen aufzubringende Provinzialabgabe fürſtiſchen Mitteln, die mit Bürgerkrieg und Gewalt

was früher ſchier geg. des Reiches auch in dieſem e das Rechnungsjahr 1928 feſtgeſtellt. n be leere P i rer Partei wnkt

unerre r n. i o n können und ſoſetenſche nnt alle c l Linde Wegen des i s in den Zplan der Wegen des Rückgangs der Zahl der taubſtum- wie nd für derartige Elemente in einer
köſtlicher Freiheit neugeſtärkt und gekräftigt an die Reichswafferſtraßenverwaltung eingeſett iſt und men Kinder hat der Landtag der Provinz Sachſen demokratiſchen Partei kein Platz ſei. Es wurde be-
be i g g g tie z iaſcellung dieſes wicheigen Werkes im Jahre 1 der allmählichen Auflöſung der tont, daß der Kampf gegen den Faſchismus von den

t zurückkehren. als ererleglig angeſehen Bei der Provinzial den enanſtalt Weißenfels republikaniſchen Parteien mit noch viel größerer
ren 1 le entſchen Wirtſchaſt ſuseſtimmt. Der Provinzialausſchuß erklärte ſich Energie geführt werden müſſe.

v

vwags ſenden Ka

ine Der Lehrling als Ausbeutunssobjektr

ranr ſ5 et telle222 e T e slnalighen Syfen rn Varg den van des Streit um die tarifliche Eehrlingsvergütung im halliſchen Slektrikergewerbe
u u n e nie er er De t zrifl t ſ5e Ketglung der Lehrüingertr- Firmen aber rigzien ſich natt dieſen Rigiinir.
iſt darüber Tinſaz einer en Erwerbeleſen aus (gütungsſätze iſt dem Arbeitgebertum keine Die meiſten zahlen ganz willkürliche Sätze. Der
mene Waſſer den tsgebieten in unmittel e Errungenſchaft des modernen Arbeits Deutſche Metallarbeiterverband forderte daher die
und löſchte barer der Kan Der aus rechts. Nachdem ſich herausgeſtellt hat, daß der tarifliche Feſtlegung dieſer Richtlinienſätze. Die
Gaßt vergiftete die Frau. beauftragt den Landeshauptmann, bei den Widerſtand gegen die tarifliche Regelung der Lehr Arbeitgeberſeite, ſtatt die Gelegenheit zu benutzen,

7 harten Skuer dieſe Geſichtspunkte zur Gel ling ütungsſätze im Grunde nutzlos iſt, ſind ihren Richtlinien Nachdruck zu verleihen, lehnte
Erfolgreich angefochtenes ung zu bringen. die geſchickter geleiteten Arbeitgeberverbändeſjedoch entſprechende Verhandlungen ab, ſo daß der

Land dazu übergegangen, ihren Mitgliedern durch ſoge- uſtändige halliſche Schlichtungsausſchuß in Tätig-
Fuchthausureteil. b z r e nannte Richtkinien die Zahlung beſtimmter keit treten mußte.Anfang April wurde die Ehefrau rete B. der ev en Intereſſen de Der Lehrlingsſätze zu empfehlen. Es kann zugegeben Am Mittwoch, dem 2 Juli fanden Schlichtungs-

Meineides in einer Vaterſchaftsſache vom rung werden, daß dieſe Richtlinien manchmal, beſonders verhandlungen ſtatt. Hierbei ſtellte es ſich denn
Shwurgericht Halle zu 1 Zucht Reugliedernng der Gebiete von Mitteldeutſch- lin Zeiten guter wirtſchaftlicher Konjunktur, aber heraus, daß die Arbeitgeber grundſätzlich an ihren

a u z und 3 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurteilt. land nur dann auch zu einem Teil, befolgt werden. KR—ichtlinien feſthalten wollten, „um auch einmal
dieſes Urteil hatte ſie Reviſion beim und Niederſachen gefaßt und darin die Forderung Da aber durch dieſe Richtlinien den Lehrlingen nach unten abweichen zu können“. Trotzdem

Reichsgericht beantragt, das jetzt das erganausgeſprochen, daß die Verwaltungsgrenze im Harz kein einklagbares Recht auf ihre Vergütung behaupteten ſie, daß die Lehrlinge den Richtlinien
rteil aufhob und die Sache zu neuerlſcher bei einer Neugliederung auf der Waſſerſcheide derſentſteht, ſind die Lehrlinge nach wie vor der will entſprechend bezahlt werden. Die S lichtungsver

Kerhandiung an die Vorinſtang zurück Stromgebiete der Weſer und Elbe verlaufen ſolle. türlichen Feſtſetzung der Vergütung durch die Ar handlungen, die unter Vorſitz vor Prof. Joer ges
verwies. Ter Landeshauptmann legte ein wiſſenſchaftliches ſbeitgeber ausgeſetzt. ſtattfanden, führten noch nicht zu einem endgülti-

Gutachten des Miniſterialrats Schröter (Ber uch für die re der halliſchenſgen Ergebnis. Den Parteien wurde aufgegeben,

rig oder S.
mit i

S Saus e. Eine kleine argenlin) vor, das auf Grund waſſerwirtſchaftlicher und Elektrikerlehrlinge ſind durch die Ver noch einmal unter ſich zu verhandeln. Auch ſollens ſpielte ſten in tn eler n zu Dem gleichen einigung halliſcher Elektrizitätsfirmen Richtlinien ſie dem Schlichtungsausſchuß noch Angaben über
der Artillerieſtra i e ule d ingen Ergebnis kommt. (Wir berichten über das Gut feſtgeſest Hiernach ſollen erhalten: Lehrlinge im die wirklich gezahlten Lehrlingsvergütungen machen.

em Wägelchen auf und davon. Ein Krilte achten in einem beſonderen Artikel) Das Gut 1. Lehrjahre wöchentlich 2 Mark, im 2. S Wenn die neuen Parteiverhandlungen ebenfalls
ner Polizeimann galoppierte ihnen nach und fingſachten wird der Oeffentlichkeit und den zuſtändigen 4 Mark, im 3. 6 bis 7 Mark im 4. Lehr ſergebnislos verlaufen, ſoll die Spruchkammer
die r wieder Stellen unterbreitet werden. jahre 8 bis 10 Mark. Nur die allerwenigſten entſcheiden.

Der orosse
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S et t. Die AugnuſtangFeier in Halle
ſeit 13 Jahren liegt hinter AniverſitätJahre reichen Der Feſtakt derereoroleei r zurück; immer Halle, den 4. Jul.hin geht r daß durchſchnittlie nur Im zeitlichen Anſchluß an die Feier in

x in 20 Jahren der Juni ſo warm iſt, wie hurg wurde am Donnerstag auf Einl
er diesmal war. Das Monatsmittel der denen Univerſität e r und der Sächſiſche
erreichte in Nord und Mitteldeutſchland 20 Grad inzieltirse im e mit dere a
C., ſo daß der Monat um 2 bis 4 Grad zu warm berg, Ewar. Jm letzten halben Jahrhundert iſt der Juni Eis leben und d Banet aus e Anleg der d. Wieder

nur in den Jahren 1917 und 1889 noch wär fehr eine Auguſtanafeier abgehalten, zu der
mer geweſen. Wie feſt alle heißen Sommermonate roße Anzahl Gäſte, auch aus dem proteſtantiwar auch der Juni dieſes Jahres ſehr trocken. Fuslande, erſchienen waren. Jm in
Weite Gebiete, namentlich im mittleren Nord ier ſtand ein Feſt akt in der reich e
land, hatten wochenlang keinen Tropfen Regen. W u der Unwerſitat Halle bei dem e Ge
Friis w. he chte vom 2. bis m heimrat J in e rJuni eine ununterbrochene neunzehn- Vvedentun rger Konfeſſion leg. ge Trockenperiode, was hier im Juni ort S ber die Reichstage von

nur einmal, und zwar im e 1908, e und Speyer bis zum Reichstag in AugsL ſogar 20 Tage hintereinander mit geregnet burg ralen geklärt, ner ſelbſt gewiſſer und
hatte, vorgekommen iſt. bewußter geworden, tritt mit er Augsburger Kon

Der Juli hat nicht anders begonnen, als der feſſion, mit z „Confeffio Auguſtang“ zum erſten

Juni geendet hat: i hat ſich eine ſtabile Hoch Male ganz klar, ganz deutlich auf. Mit der Condruckwetterlage mit re trockenheit ausge feſſio Auguſtanag R mehr getan, als nur eine Er
bildet, und vie e ten auf veränderliches, mehr klärung abgegeben. Sie iſt der Ausdruck und e
Regen in Ausſicht ſtellendes Weſtwetter waren ſchon Willenserklärung einer tigen anſchwellend
p. Beginn der Woche wieder zerronnen. Während geiſtigen Welle. Ausdruck einer neuen feſcxen,

r letzten e haben die Temperaturen, beſonders Lnſteren tigkeit. Ausdruck eines geiſtigen Wil
im ganzen Rheingebiet, Süddeutſchland und der ſens und Wefens, das deutſch iſt. Jn iſt alles
Nordſchweiz, erneut 30 Grad Wärme überſchritten, enthalten, was zu ſagen war. Nicht die Erklärung

und alles deutet darauf hin, oder e er
deß bei Vizden cre äiiser er ſwlichen Rich el te urger eſſton us ihrtungen die ſortdauert erſönliche gebannt, ſie iſt nur Ausdruck einesdive neuen Weſens. ne nicht Melanchthon die „Con

Am Wochenende wird es im Weſten und Süd Meere Auguſtana“ geſchrieben, ſie wäre trotzdem ge
weſten vielleicht wieder zu Gewitterſtörungen kom ſchrieben worden. Mit anderen Worten zwar, abermen; wahrſcheinlich wücd'e eine neue, von Südweſten, in demſelben Geiſte.

Se erfolgende Druckſteigerung aber auch hier die Nach der Feſtrede erger der Der der theolo
chönwetterlage alsbald wiederherſtellen. Sollte ſich giſchen P Prof das Wort. um

kultät verkündete. Namens der Feier loſophiſchen einen Propagandarummel anzudrehen.
Ernennung dabei nicht ohne kleine e

kultät verkündete Prof. Diehl
zweier Ehrendoktoren.

im Rathaus.

erDie „Sloterei“ iſt 7
ſuchte Gelegenheit für die KPD

ſt ar. Wie immer ſindwild, ſobald aber ihre e en. ihnen
dur kriegen ſie's mit der Angſt, werfen

Am Donnerstagabend r r ihre Fahnen und 7 Kriegsinſtrumente S
fur e harſes einen Empfangsabend. Ober

bürgermeiſter Dr. Rive e herzliche Worte
der d die r Keje darauf hin,daß m enti ſe C en diee reuzKapelle, in der der erſte proteſtantiel Seelen in Halle a a wurde. Wenn
du auch keine r 1 ſei, ſo i

Rive weiter aus, e C eng mit demWerden des r n es verbunden,
und 77 lliſche Bevölkerung ſei eine der erſten

ie h angenommen undh p verglich dann die rdie en in Halle nachi ehe 590 hereinbrach,e d Notſtand der S aus dem
n uns nur ein wie er den Reformato-

ren eigen war, könne.
Den Dank der deutſchen Gäſte ſprach der c ve spolizei wegen S

der the ſchen Fakultät aus. Jn dere der Redner, die mit der Be e h
es hereingebrochen ſei, hätten die e

Städte eine große und ereNamen der aus ſchen te wen x zum
Ehrendoktor promovierte Profeſſor Mae 5 innon
von der Univerſität Er wünſchte Stadt wurden dabei u

und Univerſität eine neue Periode des Fortſchritts lei

und Deutſchland überhaupt eine Wiedergeburt in fl

Il d gei Si den JahrenPrreier Prüfung W hoſſenig ab vollſtändig

vorüber ſein werde.
die Hochdrucklage, wie es den Anſchein hat, noch die Verbundenheit der don mit der Kirche

länger erhalten, ſo muß damit noch einmal darzuſtellen, als deren Zeichen er die
daß im Laufe der Woche die Temperaturen Ernennung einiger Ehrendoktoren der theologiſchen
a noch höher ſteigen und ſtellenweiſe
elbſt 35 Grad Wärme überſchreiten
v Retie Ausſichten! Hygiene auf Reiſen.

Vom i n e für Hygieniſche Volks
Liebe uns Meineit, belehrung wird uns geſchrieben:

n dieſen n roßen SommerferienUm die Liebesangelegenheiten einer jungen pricd die Eentaßer higt Tauſende ar Er
au rankt fich ein ganzer Zweig Meineide und holun a s Land, ins i e oder an diSee e Dem einen hatte ſie ihre l de Reiſe iſt bei e waltung und

Sunfſt geſchenkt. Ein Kind war die Folge. Sie be Kräfügur er Geſundheit, aber alle guten Lehrendas h ch e en n Genge der Geſu geitspilge nd meiſt mit dem Augen
der der er Ware ſt d e Morchen vergeſſen, in dem der Zug ſich in Bewegung
ßer Verkehr gehabt. So blieb die Frage, werier falſch geſchworen hat, ungelöſt. Wer der Vater Kaum iſt die Bahnhofshalle verlaſſen, da wird udes unehelichen Kindes iſt, wurde auch nicht ermit der Ruhe oder die Handtaſche geöffnet, und das
telt. Mit einem anderen Mann hatte die Schöne Eſſen beginnt, gleichviel zu welcher Tageszeit,
ebenfalls der Liebe Opfer gerag Hier waren die gleichviel, ob man Hunger hat oder nicht. Für
Folgen allerdings andere. Der galante Freund war viele Menſchen iſt eben jede Eiſenbahnfahrt gleich
nämlich verheiratet und veranlaßte das junge Mä bedeutend mit reichlichem Eſſen und Trinken. Ganz d
de Beihm aus begreiflichen Gründen blind ergeben beſonders werden in a ere und kleinere Kinderwar, in feinem Eheſcheidungsprozeß einen Mein während der c et oft ungeheure See

83 zu Achwören. Jn einer Verhandlung vor dem Brot, Wurſt, Obſt, t newurgericht wurde der Wirrwarr von Liebe achen hinei ich in demund Meineiden auseinandergetrudelt. Ganz gelang ſeinen oder l einfachdas nicht. Uebrig blieb der Meineid der Schönen nicht mehr n an zu n e t iſt man

im Eheſcheidungsprozeß, wotür ſie r viereinhalb Mo dann geneigt, nicht bei ſich ſelbſt oder ſeiner Unnate Geſang bekam. reund bekam ein vernunft die Urſache zu ſuchen, ſondern behauptet
weil er ſie zu dem et verleitet hat. vielfach „das Kind das Fahren ſchlecht“.

Die Feier findet am e Fortſetzung de
nungenan den Lutherſtätten in

i kalter a warm
Wahllos wird mitgebrachter ka ae,

lecht gewordene Milch getrunken. BeimWehel frei an eng nicht iane nes r
kunft, kurz die Sünden wider d Geſundheit zahlungen 386,8,
ind auf Reifen ganz beſonders mJ nicht wundern, wenn glei Wie
eiſeziel Erkrankungen 7 und nen

mindeſtens die erſten Ferientage e verderben.
Deshalb mache man es ch zur t t

Reiſen nicht anders zu leben alshalte die Stunden der Ma z t e n wie

cht beim. Man unterhalteTrinken, ſondern gebe ihnen lieber ein
buch oder Pa Ja er und Bleiſtift zum Malen.
enieße Trinkwaſſer nur dort, wo es c s als
olches gekennzeichnet und u einwandfreier Her Sonnſt iſt. Man achte, i s bei Kindern, darauf,

wagen zum Verhängnis. Er verſank mit der Hinterachſe x der lockeren Erde. v Feuerwehr holte

ihn wieder heraus.

vom C Weg vom Na
rn n Ernst Oldenhauer. n e

5) Randene verbyeen)
IV.

Wenn an einem klaren ruhigen Abend die
Sonne ins Meer verſinkt, aus flammenrotem
Himmelsprofpkt endgültig im unendlichen Waſſer

J e dann ſe a desorizontes ſekundenlang in einem ſeltſam iriſierenden, rn Schein ein eif fun elnder ihnen des einladenden Klingeldruckknopfes.

Smaragde. Sie reh7 en ihre verwegenen an das
Das iſt der letzte Gruß der Sonne an den Tag Sitter des Tores und ihre Blicke ten ſich forund das grüne h ſpiegelt c zuckend in r ſchend in den Park, folgten 4da breiten Auffahrt,

enſterſcheiben der wenigen, eleganten Villen am in die Pneumatikfpuren g ichnet waren und

orniche. liefen n r. e S die ſtille, verAus dem glatten Meer aber hebt ſich gegen ſſchloſſeneden e ſtu t getönten Himmel die rich er der eine: net in Ordnung,
g377 uette der Jnſel von Chauteau Louis. Se andere nickte.

hre Sohne ſchienen längſt in feſten

Schlummer zu liegen, denn aus keinem der vielen
Fenſter drang Vicht.

leich die beiden Männer ſichtlich am
e res nächtlichen Ausfluges befanden und in

ren v ſpannten Mienen der Zu
ſtand, Einlaß zu finden, bediente ſi i einer von

breitet nach dieſem wundervollen Hier iſt die beſte Stelle. um rüber zu wieder auſpiel der nd aus; immer einſamer tletlernt ließ ſich Jacques wieder vernehmen.
die t r recht belebte Promenade, die Schon er auch, ſich gegen e ch

hinaus zum Rennplatz führt. Rinde einer Platane ſtemmend, 34 den Firſt derſgg
Nach Einbruch der Dunkelheit aber liegen die Mauer.Villen am Corniche einſam da, verträumt und ver Der andere turnte nen nach, mit der

in die Daunen ihrer üppigen Gärten, in Eilfertigkeit eines Einen Orangen- und Mandarinenbäume Blüten Setihehegen Geſellen nie zugetraut hätte. Pah!
e Weg x S e re Louis war ein Star unter C Faſſadenkletterern.

om Gran der n, die denEindruck 7 e e n machen. evgte pidriges Mänerlein war eine lachhaſte
s te gegen Mitternacht gehen, als zwei ieder lauſchten ſie mit verhaltenem Atem.Männer von der Stadtſeite he r Wer gte Strandweg Kein Laut ringsum. x

heraufkamen. W e kſenkar kein e Da ließ en ſi in das weiche
nach z hen e sſprache, denn immer unten get üſch e das innen an der Garten

ten um ſich, und erſt als ſieſme Gewißheit an en weit und breit die ein lang ihnen, dies völlig ge
en zu ſein, ſie raſch die Daß ſie dabei auf einen ſeinen, dünnen Drahte

ang der Garte renze durch das Gras ſpannte,
Der voranging, machte endlich ein Zeichen undwies auf das ölltertor eines ne e S on noch Jacouet Hemerkt haben

Auf einem Umweg, die übe Auffſahrtanſteigenden Gartens. vermeidend, ſchlichen ſie nun er h
der g. r l der Sarase Sotdel Weg e vom Tore in einem
einem Leinen Küngelbructnop auf dem Pfoſten rt evbauten Wellblechſchuppen untergebracht

des e W Dr. Miguel Rochetti. Sie glitten wie Schemen von Strauch za W Wrecſe drinnen, aber immer Strauch, bis ſie an den Rand des Suſchwerkes
v Umriſſen überſehbar, leuchtete kamen.

chens, die man e

Jacques r das dichte Blattwerk u

v den Schaup hrer Tätigkeit einer
Nulernug e Ruhe breitete Fittiche aus, wie

ſich das Einbre ür ten Untern mee r e e en
chla en. Aber wenn auch tauſend Augenher el c gerichtet n wären, das di beide
Spiehseſe en bar tte ſie in reſteſchützenden Verſteck zu ren eiden ver an

erſte Fenſter von rehat die 53 Ecke ſte t Ka an e
Jacques unhörbar. et dann n in

„Si Das Fenſter iſt W a tt der Re ger vergeſſenc die Dienſtboten Du ſe der. e w.

Louis griff in eine ſeiner abgründigen
u riem Kautabak hervor und ein r

ſchuhe; den Kautabak verſtaute er imZu die Handſchuhe ſtreifte er über Jene
atzene eigentlichen Arbeit“ legte er ſie

b. Vand beraube J 8 Taſtge

hintaſten benützte er e Ha Pe S zog

Der andere fühlte ſeine Pervoſität; die befiel
Louis ſtets, knapp vor ſeinem Auftreten.
Lampenfieber. Aber wenn er einmal auf der
Szene feiner e Tätigkeit ſtand, arbeitete

nomenalen Gelaſſenheit, mit kalter
it.

„Ruh Blut, Bruder!“ giſchte Jacques.
paſſe auf“, beru igte er, halb unterwürfig
vaertis „und ſolle ſich was Verdächtiges rühren,
geb' ich Laut.“geeis ſagte nichts mehr. Mit einem Ruck ſchob

er die beiſeite und ſchnellte dann pir einem
ei Satze über das Beet. Schon griff er nachden eine e enartig hinauf.

u ren ung nahm Jacques ge-nnt s der bravuriöſenumpans in ſich auEr bewunderie 3 Kollegen im ſtillen aus voll

J

uſſter Seele und fühlte ſich neben ihm v

ohne es ſich ſelbſt einzuge n ſtets als minder
wertiges Weſen zweiten Ranges.Jetzt war Louis ben Er drückte den angez dem Singer Blaugrün das Weiß einer ge e p e vor ihnen lag nun die weiße Villa;

diegenen zweiſtöckigen B vie ſchmale Front des linken Seitenflügels. lehnten Fenſterflügel ins Jnnere des finſteren

rege
Die Villa ſchien von lähmendem Dornröschen einem

r ſeiner

und lauSperr war r ſo. Die J gibt darüber
du w x un wudnr anläßlicheiner A rſetten ber dem Thielenplate e x e J ein

angezriffe Manne e n
r

e unter u des n die

ſeinen nach dem „VolkS S
e

t verletzt. Solks u

Mark, die

Ein yllegte, e Blumenbeet nur trennte teſRaimes x und ſchwang dann ein Bein ums eSchrecken über Marseiſſe nmerklichur Seite, zur letztesmal mit a ance v 1.
ins ZKeiner machte ihm das h

er

e z.i e e r

fell,war vielleicht an einen Seſfel, an
itgengein e und h Z
hier draußen mit äußerſter, Anſpannu
mochte wohl auch Louis drinnen

ban zaudern.in ichts i Kein La keine Bewegung

te. ut,e e n aWe
z der vom kam.

t tritsein. v igfen, 9
mere

ie te St bedrückte Jac-
mit einem Male bei rba adr dieſe Stille; und durch z Ttebrechen

vent te S der r
n we dex Träumen e wei ſie en ſte

l Fiſch im Magen drückte.e eit dehnte ſich wie Gummi,
Und die weiße, wehende Gardine drüben auf

ie er unentwegt ſtarrte, hypnotiſierte ihn. Blöd
ſinni g war das. Jacques fühlte ſich unbehaglich.

Da hörte er bis jetzt hatte er es gar nicht
nommen vor lauter re das gleich

jge Ticken „ſeiner“ Taſchenuhr. Ein tröſtlichesielleicht Gerär das von gegen ülltag und ſelbſt

n e Wenit a iedeetGleichgetpicht beim r ck-Tack der Fritker wohnte

Gortſetzung folgt.
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verſucht, die Regie in die Hand zu nehmen. Das
klappte. Man frage aber nicht wie. 5Von der Belegſchaft der Grube „Cred einer gewiſſen Unüberſichtlichkeit des Schrifttums Miniſterialrat Schroeter, der

Shon ſeit Wochen verſucht die Kommuniſti

i enit hen Bergarbeiter ineine m z e 3 J d v ner“ ſimmien 9 Mann den Beſchlüſſen zu. und von Ueberſättigung des Publikums reden muß. jährige dienſtliche Tätigkeit bei Bearbeitung von

2 mung müſſen, daß ſiee e eäſtenblete de fördern können. Die meiſten Reformvorſchläge find ren Harzgebietes und ſeines Vorlandes u
von „einſtimmigen“ Seſslüſſen zu reden ſſtaats- und verwaltungsrechtlicher Natur. Das vertraut geworden iſt, hat in eine e

z Ebenſo war es auf Grube „Walters Hoff Wirtſchaftliche iſt bisher leider zurückgetreten. Ge knappen b und klar Hrieberen
ung“, wo die les Haft nur einſtimmig ihreſrade die Erforſchung der wirtſchaftlichen Grundlagen achten dieſe z W We

wen Sind hier

n es e r. 357 gebe Seſhre auf diejenigen, beſonders intereſſantes Beiſpiel einer e verfahren 7 die Srenje im u
es angeht, n i ie geri t i Stromwaſſerſcheide zwiſchen Weſere geringſte Wirkung Grenzbeſtimmung nagh wirtſchaftlichen Gefichtz verlaufen muß t

auch in Die organiſierte Arbeiterſchaft muß es mit allLettern von ſen der Se Entſchiedenheit r e d Imten an m daß das geſamte Wlegſchaften“ ſchrieb, i Minderheit terroriſieren zu laſſen. Wir hal arſtellt. Es handelt ſich um die bei einer Reichs hier ovinz Sach ſen, das Oker und
kommen. Wir weiſen nur auf die Gruben ten die Belegſchaften, insbeſondere a unſere frei-reform neu zu geſtaltende Grenze innerhalb des gebiet im Norden und Weſten des Harzes Strom
Verein“ in Gröbers und „Alwine“ in gewerkſchaftlichen Betriebsräte, für klug ge Harzes. Bekanntlich iſt der Harz eines der politiſch gebiet der Aller im Harze) an die Provinz Han
dorf hin. Die Bankrotteure verſuchen nunmehr nug zu erkennen, daß man mit ſolchen lokalen Ak-ſzerriſſenſten Gebiete der deutſchen Republik nover fallen muß. Dies Ergebnis deckt ſich mit
mit Belegſchaften der Grube „Credner tionen keine Erfolge erzielen kann. Die Erfolge deſſen innere polit einer den Forderungen, die der 45. Landtag deralter offnung“ das zu erreichen, würden nur derſe eſtehen, daß dem Unterne Ken nbediug nie c m Die v Sachſen bereits erhoben hatte. un ſede R

e rn r e würde unliebſame Betriebsgehörigkeit des Harzgebietes zu einem größeren po ſtändnis auszuſchließen, iſt dabei hervorzuheben, daß
e Zahl von t terte erung“ aufſlitiſchen Gebilde kann aber von keiner Einzelfrage ſich das Gutachten von Miniſterialrat Schroeter
der Sei mien Kameraden Zehn deghale die Plrelen dieſer Aer ſ9 gründlich unterſucht werden wie von derſgoerſo wie die genannte Entſhliehnng des aus

x waſſerwirtſchaftlichen Seite. Die wirtſchaftliche g8es der Provinz Sachſen ausdrücklich auf die
Verbundenheit des Harzes mit den umgebenden Ge Grenzen innerhalb des Harzgebietes beſchränkt und

darf am bieten nach landeskultureller, hygieni und indu- micht etwa die gefundenen woſſerwirtſſaftlichene n Konferenzen ſtrieller Hinſicht (Ent und eſſen Energie- Heſtchtepunkte mechaniſch auf das geſamte Grenz
gebiet beider Provinzen angewandt werden dürfe

Mit dem Schroeterſchen Gutachten deraber en Nurceeleng der veede e dere de er Ter Oeffentlichkeit ein wirtſchaftskundlicher Bee D

Provinzen Sachſen und Hannover nach weaſſerwiriſheſtigen Verwirklichung der Reichsreform vorgelegt worden,

und landeskulturell tspunkten. S der die ernſte Beachtung aller maßgebenden Stellen

Landarbeiter als Leib eigenen
Längen voraus

Zwiſchen gelben Werkvereinlern und Kommu- nEin n Lohnkonflikt bedroht die Spiel mit dem Feuer! Die Lohn und Arbeits niſten beſteht eine enge n Verbunden Hamm 155, in nen äh
oſtpreußiſchesand wirtſchaft. Die Unter verhältniſſe der Arbeiter ſind in der ganzen deut heit. Jn einer Abteilung einer Chemnitzer Ma ungefähr 800 Arbeiter.
nehmer haben beſchloſſen, die geforderte Verbeſſe ſchen Landwirtſchaft nirgends ſo rückſtändig wie in hinenfabrik waren ein rkvereinler und ein
e et en e weſen ſt yreußen. Ein oſtpreußiſcher Deputat So er nennen leihen Pbet belgaliet. S. Das Steinetzgewerbet kundgetan, erhebliche tarifliche Verſchlechte Trteiter m uß ſich mit einem Geſamtſtundenlohn wohl der Kommuniſt neun Jahre und der gelbe an der

en zu erzwingen. Jhre Hauptforderungen erſt drei Jahre im Betriebe tätig ſollte dere Er und Deputation ſammen inten S ver eeeet ſan Sind lee e S er Fra2, bringt es auf einen Geſamtſtundenlohn von rund vechtigt anerkannt, u edann wenn S e Pf., ein jugendlicher Arbeiter (Hofgänger) von war, war die Firma bereit. die Kündigung zurück beits und Lohnbedingungen zu

t
enkirches

t

7 3 Fs
den da das dem Ranne Zewätrte Toputet 18 Jahren auf 15 Pf.! Damit kann auch ein oſt zunehmen V ren der Bee r ſei wrtbag Sklkdisals Famtlienloh nen r reußiſcher Landarbeiter nicht die einfachſten Be Gelbe vom Vetriebsleiter geſragt ff we g einſchneidende Verſchlechterungen gefordert. Wäh
z rbeltgeber auch Anſpruch e iſſe befriedigen. Kein Wunder, wenn das duß vöen 4 e r den c Wert. rend noch die Verhandlungen ſchweben, legen die

J e des Arbeit Vorgehen der oſtpreußiſchen Agrarier bei den Land Lereinler das beſtätigte, ſagte der Betriebsleiter: Unternehmer den Arbeitſuchenden Reverſerzur
onen arbeitern wie eine Bombe eingeſchlagen und un la lten, Sie UnterſchriftEmpö t. Mit der „Jch kann Sie nun nicht mehr länger halten, erſchrift vor, wonach dieſe ſich verpflichtenv Du r en an h m der ollen, zu bedeutend ſchlechteren Bedingungen die

Agrarier hoffentlich nicht ihre brutale Haltung in Kom r deren e e der Konnnuniſt Beſchäftigung aufzunehmen.
fder Lohnfrage rechtfertigen wollen. Wenn geſpart ag Für eine er9 Unterſchrift darfbleiben konnte. kein Arbeiter re ev iz Falle, werden ſoll, dann bitte wo anders als an dem r er imder Arbeitgeber es fordert, ohne Prü Hungerlohn des Landarbeiters! Wir empfehlen leiter zu dem Betriebsratsvorſitzenden: traßenbaugewerbe Arbeit

zu ben Sie's wieder, Pack ſchlägt ſich ſannimm er ſich ewiſſern, ob die bisder Rotwendigkeit zu leiſten. Die Rege den rariern Oſtpreußens, zunächſt einmal bei dera Panſen bleibt dem Arbeitgeber über ihrer Unterſtäaung der nan en Kampfver- v verträgt ſich!“ Arbeits bedingungen von dem
ar bände, der Stahlhelmer uſw. zu ſparen. Vielleicht wird der Kommuniſt nun Gelber und nternehmer noch beobachtet werden. Die Steinder h Kommuniſt. Der Unterſchied iſt f är in Bitterfeld

wirklich nicht r r r p git ein 5 ie Ter iee 2 eree marſchiert, gilt
Schande für e ArbeiterbewegunGege Sowjetunion beglückwünſcht S el desha

Der Bildungsausſchuß des Reichstages verab
jſqiedete am Donnerstag den „Entwurf eines Ge

ſedes über die Vorführung cher Bild

Deutſchland zur
räumung. grobe Jrreführung.Jn ne r eine Notiz des vom

Moskan, den 3. Juli. nationaſſogia V. herausgegebenen
h gewerkſchaftlichen ZeiDer Voltekommiſſar für auswärtige Angelegen! r o i e en rin folgende

n hat r e e Dr. T Behauptungen aufgeſtellt: 18 Uhr: n r h 6(Filme) zu erlaſſen der Sowjetregierung die en 7 Be Tätigkeit des Buchhalters aus, De S a e
ich endigung der Beſetzung des deutſchen Gebiets durch ein verhältnismäßig großer Prozentſatz wehandlungen gegen die vom Reichsinnenminiſter auzländiſche Truppen beglückwünſcht. In dem Te von leitenden Seamannegehifen einge

erlaſſenden Vorſchriften werden Freiheits r Fang v u De dl ißt es: Die Sowjetregierung hat am nommen.Gelrſtwafen angedroht. egramm heiß jetregierung ha 5 m

Leipzig
Sonnabend. 10.25 z. W die

auß wan
wies auf die 18. Januar 1923 vor der ganzen Welt gegen diel Der DHvV. ſtügt ſich hierbei auf eine von ihm dern vr aceee Kugenſune Veſereng deutſchen Gebiets proteſtiert und nimmt veranſtaltet ein die ergeben haben ſoll daß e m e e er. W

bisher g faſt 10 Prozent der erfaßten Kaufmannsgehilfenhin, ferner darauf, den Kriegsfiülm vonſmit beſonderer Befriedigung von der Wiederherſtel ſeitender Stelle tätig ſei. An der Erhebungj Nönigswusternausen

e e e e e l ter n ln e neteKenntnis. t aber zweieinha onen J 20 udr: Fritei Ach die Auffühenng. des das Sektenweſen iufen nd Bürdangeſtelte, die mit dem ſt e S
höchſt amüſant verſpottenden c der Elbe 2 r d in e. a.e veten Le erhben Laden den Saßernans ſolgerung aus der Erhedung behauptet und veral le e e v gte 2 2E. ver für Zucht und gemeinert wird: „Angeſichts eines derartigen Auf Keiſen anno J I Dr. S. Kiriet. e

ca zetern nene eden Grundſätzen (hriſtlicher Welta Pegelſtation t 2 mertunge Möglich von einer rn lebeno
der Kaufzugleich wrgge gefordert Tendenz zur Verproletariſterungman endlich an Kulturdebatte im v r mannsgehilfenv an die Defination von „Kulturbolſchewiemus u. en.“ Fexmutlig dient die Rotiz der Poritichd e e einſeitig i *4 gen e e rege 72J. p ig im ern ndas Ermächtigun äinſeitig z i die a en eine en RKundfunkhörer

T 7Roßlau re r ſation e e noch ch eneni Gor Svs-0,20 0,08 den Mut aufbringt, für eine Leranderuns fenetens e endet P do
-0,12 0,04 ſchon ſo kargen Angeſtelltengehälter Stimmung zu M n Gen e 7

4004 0,06 machen h Ah0,67 0,04 8lteston doutschon funtzoitsehbriftn Teilerfolg der Abwehraktion Her Deutſche Rundfunk
Gaale Eſſen 4 Juli. Eig. Drahtb)

0,01 in 38 Gruppe hat r Unter e S r h e hr. 24 0,08 nehmer zu dem Zugeſtändnis veranlaßt, die Akkord



r

Hörfing ſpricht am Dienstag n e de e
im „Schätzenhaus“ e h eW n über werden. Ferner deantragt der

e
60 000 Mk. von Stadt und 20 000

des „VDellsdlan“: Tel. der Ma Mark von den Bauhandwerkern zu übernehmen ſinAnnahme Ken Verſammlung ſtimmte dem Antrage desol von v cht, 4, Tel. 814. doh nha Ffeg t gVerunglückte als Ma eilte

W e ier hielt der neugewählte Elternh n n Weh Se xmit Ammoniak4 Stimmen ſhurde von der Liſte ne
noſſe Kaufmann Schulze zum B

Jofiseipräsident IJirüger
50 Jaoſrre alt

Richard Krüger, der übergll beliebte, von t, Außerordentli di v n Vorſitzendeeng nd s r Polize r a c nhewrwentnthes ſar e einſtimmig Kaſſierer Thieme Liſteipräſi-t in W l 8, feiert heute r 50. e iſt es ein D l was hritt iftſührer lt. WGeburtstog, u z Verle dieſen Richa Wage eiern lann. R 4a, Juli a Adel ar
e

arbeit der ſogenannten unpolitiſchen Liſte ausſ
ſeiner als einen ihrer treueſten und tüchtigſt eph er auch das ſeiner ſilbernen Hoch moniakwerkes wird, zeigte der weitere Verlauf der Sitzung. ZuMNitſtreiter. Gerade und feſt, von unſeren Gegnern Auch ſeine Gattin war in Merſeburg eine der die mit Sauerſtoffgeräten nächſt zog man über unſeren Genoſſen rer

tet, in der Lrbeherſgat beliebt, das iſt SKrüger. Nur ſo es au S S De r Dorn im Auge iſt. Biehler hat in einerlungen, in ver ltnismäßig Zege in J W in Die Leiche Rede zur J Verfaſſungsfeier von „ZuEigenſchaft als Polizeipräſident eine wir in eichenhalle des hältern der Monarchie“ geſprochen. Heute tVolkspolizei in ſeinem Bezirk zu ſchaffen, die gebracht. man ihm das zum Vorwurf und erklärt ſeine Wirkin der Bevöllkeru chtung und Vertrauen ge der Straßen des 27 ſamkeit als demoraliſierend für die Schuljugend.ni Sein Grundſatz: Die Polizei iſt nicht me ſtarken Ammoniak Nicht zufrieden. war man auch mit Lehrer Bartſch.rächende Nemeſis, ſondern H u und Förderin ausdrücklich darauf „Es war höchſt verwunderlich, daß von der nder Volkswohlfahrt. Boe S ücks Lehrerſchaft niemand an der S. tei nAm 4. Juli 1880 in Leipzig geboren, erlernte Unſere Vertreter gaben ihrer Bepwun rü ipzi e über auch unve en Ausdruck. Der Umſtae Beſuch der v c d S en ne Denaſchinenbaue ehrere reals Monteur im In und Auslande tätig. Schon terlaſſen hat, Einladungen zu derSitzu
eniſqh, in ſehr

er veimſ ſonders in einer großen Elternverſammlu ur
Debatte ſtellen. Angeregt wurde, eine Klaſſe ürſ

bildung cht. er der Parteibildungsſchule S ndbeſuchte er die Abendhochſchulkurſe der Univerſität die e in e einzurichten. Dieſe r Wgierungs

Jeipzig, wo er ſich ſpeziell der Nationalökonomie S t iſt an r 4 ivilſupernumerar
und den Staatswiſſenſchaften widmete. Später n. dafüwurde er Sekretär der Ortskrankenkaſſe Leipzig und eng dr politiſchen Elternvertretern rechnen, dafür ein

Regierung Werſebur verſetzt
reiherr von egeſar

kam dann als Arbeiterſekretär und Geſchä eram dann a rſekretär und Geſchäftsführ Corbetha. Schmutziges Saalewaſſer.des Deutſchen Metallarbeiterverbandes nach g.M mit dem I. Juli 1900 von der Regierung Düſſeldorf an die Dag Baden in der Saale macht jetzt tatſächliche r ſ e b urg er T ve worden. Regierungetat T ſeinen Weh. Wenn man den Schmu im Waſſer

mit 17 Jahren trat er am 17. Mai 1897 der So

r v Partei bei, um ſichvon da an aktiv in der Partei- und Gewerkſchafts
bewegung zu betätigen. Eifrig war er auf Weiter-

Raſch errang er ſich hier durch ſeine kluge und mgeſchickte Arbeitsweiſe das Vertrauen der Arbeiter h e e weſen wen t. t 8waſ Wie deſchaft. 1918 wurde er in Merſeburg als Stadtvereifrigſten Mitarbeiterinnen in der Bewegung. retett v Se an dern merſeburg de tühle Paß: iſt e ſchädlich oder 3 t Ba De
ordneter gewählt. Dieſe Tätigkeit übte er bis zum Lange g re hindurch war ſie Vorſitzende der Ar uſtragt worden. Regierungsoderſekreiär Ude iſt ab 1. Juli tote Fiſche beſtätigen uns unſere n t ſie
Verlaſſen Merſeburgs 1928 aus. Später wurde beiter fern manches wurde durch ihre Fi 1950 mit der r der h Zahl der Erwer ſen dif Bioge u der
er unbeſoldeter Stadtrat, nebenbei führte er eine keit für die Aermſten der Armen getan. Auch als m 6eeral i zur e grreer 40 bis 50 Fyſt e en r
Reihe von Ehrenämtern als Schlichtungsausſchuß Mitglied der Kinderfeſtkommiſſion war ſie tätig. leiſtung als rodiätar worden. inwohnerſchaft.) Davon ſi is 15
beiſitzer, Vorſtandsmitglied der Landesverſicherung Oft und gern weilen beide in Merſeburg, der ausgeſteuert.
uſw. Von 1920 bis 1921 war er Zivilkom-ſalten Stätte ihrer Wirkſamkeit. Gefährkcher Hausgenoſſe. Bad ſtädt. e W drnierk der Vermiſſar für den Regierungsbezirk Merſeburg. Wir wünſchen Beiden, ſie ihre Feſttage in de ſuchs wirtſchaft. Die Landwirt chaftskammer
rin gehörte er 1919 bis 1921 dem Fraktions voller Gef t und Friſche feiern mögen und Mit dem Vrger s in Halle will die Verſuchswirtſchaft in Bad Lauchſtädt
vorſtand der SPD. in der Preußiſchen wer auch weiterhin ihre Kraft für die Arbeiterbewegung Wendler hatte der Friser ſt erweitern. Die Bauarbeiten ſollen ſofort in An
ſammlung an. Auch war er im Provinzialausſchußeinſetzen können, wie ſie es bisher getan. Darum ſei trauß. Morgens am 13. eö pril griff genommen und die Axbeiten in erſter Linie
er Provinz Sachſen tätig. Seit 1920, bis zu ſeiner gelte Richard Krüger und ſeiner Gattin unſer So W an einheimiſche Handwerker vergeben werden. Es
Ernennung W a im Jahre 1928 zialiſtengruß e re en türgt mit an ſi ben e x r reüge itgli i es, renn aft“. t emiſchenwar Hrüger Mitaes es „Frennriset t damit las auf Straße Lauchſtädt Delitz a. B. Der, neue Bau

eb entrinnen kann. wird frei von jedem äußeren Prunk ſein. Man
III J rſre it, daß der Rohbau dis zum Herdſt ben el einen Sbz8. r S. re rer iſt im Stolverg t e h a awit, dal der e

re t berühmt u hat, die Merſe- ine Feine ſehr intereſſante Schrift von ahre „Kittchen“ Rodden. Zu einer ſchweren Schläge
r

i

urge auber or Dr. Wedding erſchienen. r zeigt re i kam es hier anläßlich eines öffentlichen TanSee Acrdentge Europas. Sie wurden 1841 von d S t auf, wie ſich aus den ihm die chatet Mehrere junge Leute aus Wehllh
rüchen chriſtliche Seannte den ſchwierigen Menſchen ſchon, den er als waren hier zu Tanze und erregten durch ihr Beb Sammelhandſchrift entdeckt. W r und Gebete entwickelt haben. athen Außer für nehmen einem jungen Mädchen gegenüber Aerger-

a im 9. 0 erverle mit Tode „nis. Ein junger Mann, der den Uebeltäter zurfonar vielleicht ſchriftlich niedergelegt, iſt die Her S ſich den Hheidniſchen Sitten anpaßte, ohne ſie c Strgee“ v t S 7 n r Rede ſtellte, wurde von dieſem angegriffen und
Handſchrif handelt ſich ußerlich zu ändern. 52 Für diesmal verſchrieb man ihm ſtatt de durch acht Meſſerſtiche in den Rücken und einen

um alte heidniſche Zauberformeln Eine zweite Abhandlung iſt der „Merſeburger ntragter ſieben Monate nur vier Monate Schlag auf den Kopf ſchwer verletzt. Außerdem
die einzigen, die uns aus Europa ſchriftlich über Abſchwörn Gefängnis. wurden bei der Schlägerei zwei weitere Perſonenr ind und einen tiefen Einblick in das Leben alten Ssr e e en p nicht rer verletzt. Der Meſſerheld erſtunſerer Vorfahren geſtatten. tiſches Taufgelsbnis“ bekannt iſt, aber nicht an die amm t wigen Wochen aus dem Zuchthaus entlaſſen

„Amulett und Zauberformel ſind die Mittel des Bedeutu r Moerſeburger Zauberſprüprimitiven Menſchen, zu denen er gegen die ihn reicht. e. wurde bei der r der Stadt Lützen.
übernatürlich erſcheinenden Gewalten ſeine Zu Heiden angewandt. Der Stadtverordnetenverſammlung lag ein Ma-lucht nimmt. Auch heute noch, ob man es Glaube Wir ſtimmen dem Gelehrten zu, wenn er am giſtratsantrag h r durch die Woh Scuſfereis

Schluß r Ausführungen ſchreibt: Wir leſen nungsbau GmbH. vor. nach ſoll die Baptätigkeit
n den Zeilen von Gewiſſengbiſſen und der Wohnungsbaugeſellſchaft Lützen mbH. fortgeſetzt Gemeindevertretung

Tranen, von Gewalttat und Blut aber auch von und im Jahre 1930 bis zu 27 Kleinwohnungen von gegen PflichtarbeitAmtliche Bekanntmachungen
der Stadt Merſeburg. und r 837 WAuſopſerung, wie ja a onifatius fürVerpachtung der HartobſtAnlagen der Stadt am ſeinen Glauben in den Tod gegangen iſt. So hat T Cieri T auf dem neuen Fatern unſere Gemeindeväter zuſammengerufen.

7)Sonntag, den S. Jull, von 1I8 Vhr. Ammendorf. Auf Antrag der KPD. wurden

Dienstag, dem 8. li 1930, 11 Uhr, im „Rats-
keller“. Sofortige Barzahlung erforderlich. Engere
Bedingungen im Termin.

das Chriſtentum begonnen,

Als Beitrag zur Kultuygeſchichte iſt das kleine

ab ein großes und langes Gerede. Herr
6Gemeindesportplatr Leuna Sir e mann betonte wieder einmal die Grund

ſätzlichkeit“ kommuniſtiſcher Politik. Herr Woll
Merſeburg, den 3. Juli 1930. Werk, beſonders auch für den Freidenker, obzwar an der neuen Schule. mann roh wieder „im Reichsmaßſtabe“. Der

VII. 303/30. Der Magiſtrat.
nicht für ihn geſchrieben, recht leſenswert. Jeder Gewerkasohaftler und Parteigenosee unter Schöffe Werchan ſagte den Kommuniſten bittere

A. F. stützt den Ardeitorsport durch sein Erscheinen. lWahrheiten, Genoſſe Bernhardt erklärte die

rdahjddl

h h e e s r n äehat auch der weniger Bemittelte nicht mehr nötig mindenvertige Quolſtöten zu kaufen. Wir bringen auch im

Salson- Ausverkaufnur unsere bekannten Qausafitäts Waren zum Verkauf und haben die Preise dafür s0

en herabgesetzta jeder Kunde in der Lage ist, wieder das Beste zu kaufen. Der Andreng in den Tagen beweist, dab des
ineresse für solide Qualttsten wieder im WVachsen begriffen ist. Höchste leistungen in Bezug auf
III und Preise begründen den Ruf unserer firma a Bitte besſchtigen Sie unsere fenstert

„Pöäneke e Steckner
Leipziger Strabe 6-7 Helle an ger Saasle beipziger Straße 6,7



habe leiden müſſen. Daran ſeien die
(d, welche die VölkerverſföhnunglKbrau es t d 73 re Tag

e e le Werma alles unter
Ordnunggsblocks

r enthielten ſich der Stimme. werde der kommen wo die nationalewerde, ſo

Einheiterwa t und man ndliche e n ha Der Je e
lichen Hochverrätern

Seitdem die Trikolore verſchwunden ſei, wehe
Sie wieder am deutſchen Rhein die alte Flagge i

S zrund vereitig am viele au e

r von
e Vor wenigen Tagen fand eine Bennert. 3 ammlung der Tonwerke ſtatt, in P

ocenne das aber noch nicht ſchrifta Das wurde benutzt und die i

Der Betriebsrat, welcher ungleich als Lohn
kommiſſion fungiert, get v e gen

Streiks zurück.

Es wurde eine Streikleitung gewählt, welche ſich
zum größten Teil aus den Helden zuſammenſetzt,
welche in dieſem Jahre der Gewerkſchaft den Rücken
kehrten. Da dem Betriebsleiter bekannt war, wer

da überfa!ren und was die Macher dieſes Streikes ſind, iehnteer eine Verhandlung mit dieſer Streikleitung ab.
r der Nähe von Delisſch kurz Der Baugewerksbund beauftragte darauf den Kol

Brodenaundorf' auf derſlegen Kaiſer, mit der Betriebsleitung zu verer en nete S handeln.
ein res Unglück. Vier iner e erklärteauf ihren Rädern in die Ferien fuhren, W. e 7527von einem Laſtkraftzug überholt. Da der e Belegſchaft mitgeteilt ar ichen zu

unterzeichnen.
des Kraftwagens zu weit rechts fuhr, wurde per

15 Jahre alte Schüler Nickel an den Straßenrand Sofort wurde eine Belegſchaftsverſammlung ein
berufen, wo die Belegſchaft darüber entſcheiden

gedrückt, von dem Anhänger des Laſtzuges erfaßt
und furchtbar zerſtückelt. Der Tod trat kurz nach e leider wurden dabei die bekannten Methoden

ſogenannten „revolutionären Gewerkſchaftsder Einlieferung ins Krankenhaus ein.
betriebsfremde Elemente, unter denenkifemnsöurg auch der bekannte Holzweißig ſich befand,

nahmen teil angewandt. W chte dieſe
Eikund des Oerans cuhes Belegſchaftsverſammlung zu ſpren er Streik

Eilenburg. Die Abrechnung des Quartals war von Holzweißig e nun aber der

das Handwerk ge aber

Rarren treiben ihr Spiel
rn S e Se werkſchaft ſegt Forderungen der Tonwerksbeiegſchaft durch Kommuniſten Äuguſt, im Ziege

e S e r

Arbeitsl
alen cht.

ldet

it auch unter den Landarbeitern
nter 2 fragte der Abgeordnete, warum

R ung, daß Amtsvorſteher Polen ſtatt
beſchäftigt

Im Liebenwerdaer Kreiſe wählen die National

WeißRot. Er ſchloß diu den Worten:c wen bis e Huhu
im U doch erſt reur“ m
Rumme

Am Rhein weht die der e ehe 3 beſchäftigen, zumü ſpiel den Gutse e e ler ſwü Major ar n z und beſchweren i e
„was würde wohl und ſchimpfen die h Staatsregierung,Chriſtentum und ſolchem ſie Kleinſchmit nicht Der Abgeordnete

nicht in der be aber W en s auf die preußiſchehütet Euch vor den im Staat e duldet, die
olen en S z ſo, morgen ſo! Die

dauptſache man kann dieſer verfluchten undn J Staatsregierung eins ans

Falkenberg. Die Mitgliederverſamm-
lung der Sozialdemokratiſchen Pa findet

eute, Freitag 20.30 Uhr, im Kaiſerhof ſtatt.ie beſchä tigt ſich in der Hauptſache mit dem be

tehenden welches Sonntag, den
gehege ſtattfindet.

T T

„MüllkutſcherOr ein. die Verſamm Feunrntfiemn- cuurcaten
lung dort im Tougau: geſt. Gunther Förſter; CKilenburg:konnte, wurde ſie nach Seniee dit Midin Beer und Hedwig geb. Voif; geſt. Fride war

Dort Twurde u e bekannigegeben. u Sike ine Heſe heuer Um ohne e
Darauf erklärte D Teil der An
weſenden bereit, die wiederauf

VLegps. Berantwortlich für Politit

während die Revolutionären weiterſtreiken. n eDurchführung ihres Streikes hat man dievon Torgau (arbeitslos) mit den roten Sie a u Se h Sieg i
als Streikpoſten herangezogen. Es t bereits ſSon drraern Weihe mbH.. Halle. Große Märkerſtra

Bockwitzer Ländchen
et hält ſich im Hintergrund und ſeine ver-

ten Genoſſen vor. rch das eifen des
I Agewerksbundes wurden alle Streitfragen ge

är

Ucht-, Iraft- u. Bolkshaus Bockwitz
Radio Anlagen Das Heim der Ardeiterſchaft des Ländchens

Elektromeiſter Störer bar en. Ausftugert! Here Regen

Unterſtützt nur dieſes. D. r

h Ta
h

Reeing-üchtepieie

und den Kommuniſten h

bieten der C chaft des

Vergebliche Liebesmüh'.

Ländchens als einziges Kino

Torgau. Auch in der Steingutfabrik Villero

des Kreiſes mit einer „To bie

und Boch (Torgau) verſuchen dieaus Mansfeld he ten o c

Liechtton Apparatur an-
genehme z.

rbeigeeil
werkſchaftler die beſtehenden Ge haſten zu zerygf Weit m

de gen n v am ram J r rik eine Verſam einzube feinbäcrerei
n Ba e heß tig 0 rn Figarren, Zaaaußer Bauarbeitern en um tedarunter meiſt Frauen, von den Redereien re

eniert.weiſt 1378,52 Mk. in Einnahme und T 72 Mk. Baugewerksbund die aufgenommen
in Ausgabe auf, ſo daß ein B. von s hatte, ſetzte ein Toben und Wutgeheul von dieſer

Mark vorhanden ul e ein Zuſchuß von 312 Mk.
geleiſtet wer habenernſtlich ob mere in
pamt ſhlbnen We

ne für die t ne ber en
gegenüber den r der Regierunggezogen werden. Der g ſoll vom onaus gehen. Auf r latz werden W

und Kinderfreunde mit ren e r

ArbeiterRadiobund wird eine W r itzung.miedel hat die Wahl zurecher Wanlage aufſtellen. Die ehe e Bezirk Meter Jahres ungskommiſſion abgelehnt.
Hartmann wird dur Der tsplan für 1930/31 iſt vom Land
Es wurde weiter mitgeteilt, ratsam genehmigt worden, da die Grund449 Leſer 1091 Bücher der Sbirtwer aus reren enkt worden iſt, was nicht

wurden. Die Verſammlung der c im Einklang mit etzung der GewerbeBeſchluß der Kartellſitzung über Erhöhung der Bei n ſteht.

träge nicht anerkannt. Die Angelegenheit wird
dem Zentralvorſtand unterbreitet werden. Daß die
Steinarbeiter ihre t auflöſen wollen, r
nach den Ausſagen des Delegierten n i v
der nächſten Sitzung wird ein Vortrag über „Lo

Die r der alten Widderrohre hat 20Mark Die vo n des Meißner-e 15 Mark en Betrag fordert
eines unehelichen Kindes. Gegen

Waſſerwerkswärter Hunger werden eine
Reihe chwerden r In drei reiben

ter die ierigkeiten in der Waſſer
frage geſchildert. Nach

rtreters Birnſtengel, denweitere vier Wochen in inem Wenn e t

Der hieſige Soldatenbund und dann evtl. eine Aenderung zu Wein Gemiſch Ahler Militärvereine, hatte die Bevölke Maurer Albert Teiſt ner hatte einen ringüch-

rung zu einer e e e de am keitsantrag auf Ueberlaſſung von Arbeit ein-
Kriegerdenkmal aufgerufen. Vor ier machte gereicht,
man mit dem, was man auf die gebracht weil er bei den n Unternehmern keine
t rad n g2 s J T a Arbeit erhalten kann.

ends, Herr 57 2 Der Gemeindevorſteher erklärte, daß er mit denſchäumte bald über vor Nationalismus. Er Arbeit ern Vereinbarung getrlt ſeine Rede unter dem Motto: edoch keinen Arbeitgeber zwingen könne, r„Jch weiß nicht was ſoll 3 denten daß ich ſtimmte Leute einzuſtellen. Ein Antrag der Flrmoſſi

ſo traurig bi Dietrich Se Ueberlaſſung der alten Ton-ws b das 12 u unter 2 röhren aus der z wurde

abbau und Preispolitik“ gehalten und werden eſden

Gewerkſchaften erſucht, Jnter Intereſſenten mitzubringen.

Pfarrerrede zur

Eilenburg.

Saison
e. Wenn

Weeworfener Gemeinde Etat

reichlicher us

u“WrW—W—m——

des re n, kvolutionären Betriebsrates Schwefler feſſeln. Die TBelegſchaft der Firma Villeroy und Boch hat eben r f. Paul, T
erkannt, was hier geſpielt wird vhren Juwelen. 60i9-

wen r te censMarkt 8. Eigene Rapars' ur Werkitsan
ſo ſer meiſterr Arbeiterbenngt dei Bebdar Sdeckung denr Sendersi. beſte Erinnerung

Dort erhalt. Jhyr die vorzüglichen
GEG.-Produkte.Aldert Kloctow

bemischtwaren
Kanalbauamt Senftenberg

Bad Liebenwerda. Das Kanalbauamt in Senf
tenberg, das die Vorarbeiten für den projektierten Elbe Spree Oder Kanal h iſt nach e
jähriger Tätigkeit nunmehr aufgelöſt wordenKanalbauamt 7 das ganze Projekt gründlich m

Crröft und jetzt in einer desbe Spree OderKanalvereins darüber Wackenberg e See des Rabattſpan vereins

erſtattet. Jm Vordergrund der Erwägungen
der Bau des Flügels von Senftenberg bis zur c T Schaubädne Mückenbery
bei Mühlberg. Die Baukoſten für Sieſer Flügel
r auf 45 Millionen veranſchlagt unter der Heim Heumann, bringen die beſten Filme

Erwerbsloſe
orausſetzung, daß für einen weſentlichen Teil der

Strecke das Vett der Schwarzen Elſter benutzt wer eden kann. Die Baukoſten für den ganzen Kanal dringt ſeine Bau 50 Prozent Ermäßigung
betragen rund die dreifache Summe iſt be Möbel und Sarg Litörfarrik, Kolonialwaren Zeper.n rechnet worden, daß der Bau des Flügels bis zur tiſchlerei in beſte Farben und Bauortikel. el. Grögees

Elbe hin nach d r er ſein Empfehlung. älteſtes Geſchäft am v
würde, da die Jnanſpruchnahme des Kanals durch 5belhaus L. A. Richterdie Niederlauſiher Braunkohleninduſtrie Ein 7z Sleninduſtrie bohe Ein x Fſgeher ernahmen verſpricht. auchhammer uhwaren gutempfiehlt reichhalt. a Kaffee und
Nazis vergrößern Arbeitsloſigkeit de jeder In eegrere Reſtaurant

Falkenberg. In einer Kleinen Anfrage an die ſowie bei vorkom Kpt Raum, Haupwwogel
ierung macht der a menden Fällen einmat ne r n e n de weiten reieahait. Sargieger. t anm,

der Rittergutsbeſitzer ef rn der glei mtsvorſteher le v alen vbeſchäfeigt u gelCne Ameigen wo großen krioin ne

eeerrreeeeeeee

Hedehaus Galle Enerwerda

Roßſtraße 5
Aleiderstotte, Wollwaren, Aonfettienuckenberg Hauptſtraße

Möbelhaus oeheezetzi für Wolle und Strümpfe

Bichard bräpäe rer Weriatns

Ausverkauf
S S zum re 29 37 bis 47 r. z bis 3

n 2 5 än. 9 21O M 19 e h. 69 v 20e e 57 u 88 h. P 29e vie h 3]9 52 e 72* errrrrrreeeee v 15S e S S S J h 10 239 bie 69e h. 227 359 u 59schwarz, blau, farbig
Wasch- Joppen

Sportkorm e 89 9 97899

Lüster-Sakkos 6 i 33
3 z dis 11*

HALLE- rot UIRICHSTRASSE 19
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Die Sommerſproſſen, dieſe merkwürdigen Ab- die meiſt Quechkſilberpräparate enthalten, mit der
lagerungen von dunklem Farbſtoff von Pigment, Sommerſproſſenmilch, mit den S
in die Oberfläche der ut, ſind ein argerſSomm ern, die enthalSchönheitsfehler. Zahlioſe Mädchen und ten, mit Au e an berauen und auch ühte ſich, eine gehörige Schälung der Haut zu

rig 1 73 d h und erzien einfa mrlich liegt ihnen die Frage am Herzen: wie e moder bequemſteer man die e o mmer J los perſ vent n iſt
Sehen wir einmal zu, mit welchen Mitteln und die ltravioletit-Beſtrahlung mit
mit welchen Erfolgen die Wiſſenſchaft bisher die Queckſilber Quarzlicht, (ſogenannte
ſen Feind der Schönheit bekämpft hat! Da waren künſtliche Höhenſonne).
einmal die roten oder braunen Sonnenſchirme, jenorme Reichtum an den auch ſonſt ſo heilkrä
die dunkelgelben Schleier, die breitkrempigen Hüte:ultravioletten Strahlen, der dieſe Zauber
alles bei der Mode von heute undenkbar! Wer wirkung der Quarzla ermöglicht. Durch in
Sommerſproſſen vermeiden wollte, mußte derſtenſive Quarzlichtbeſtrahlung, wie ſie der Arzt
Sonne, dieſem herrlichen Heilquell, aus dem jederzeit individuell anpaſſen kann, wird auf ſo
Wege gehen. Es gibt wohl gute Lichtſchutzpaſten; zuſagen elegante Weiſe eine mehrmalige ung
ihre Anwendung z aber oft unbequem. Man ſerzielt. Dadurch werden die n,
verſuchte es mit Bimsſtein, mit Bleichung der ſoberſten r gründlich abgehoben
Haut, mit. komplizierten Aetzungen, mit Salben, lund abgeſtoßen. So kann man oft genug die

erren empfinden dieſe mü

Fort mit den Sommerſproſſen!
Dauernde Beſeitigung der Sommerſproſſen durch Hueckfilber Huarzlicht

derſein, die das nannte Eucerin als

dauernd beſeitigen! Es gibt
e endlich eine Rettung, eine Erlöſung von

n

Will man die Schälung vermeiden, dann gibtes, wie erſt kürzlich in net augeſchenen ch
eitſchrift berichtet wurde, noch einen anderenum die kosmetiſch ſtörenden Sommerſproſſen

verſcheu Man reibt die mit Sommer-
roſſen te Stelle, alſo zum n das Ge
cht, int aber ganz dünn mit einer 7 e e

a

n e enthält. Anſchließend wird mit künſt
cher nſonne nachher wieder Ein

reibung mit der abſolut rmloſen Eucerin
Creme. Dieſe Behandlung wird etwa eine Woche
lang fortgeſetzt. s Reſultat iſt eine bronzeartige, leichmä ige Pigmentierung der Haut, welche

die Sommerſproſſen verdeckt und ſehr dauerhaft
iſt. Schälung wird dabei vermieden; die Haut

eibt ſammetartig weich und glatt.

Heufieber.
Von Privatdozent Dr. Ernſt Fränkel (Berlin).
Das Heufieber iſt durch wiſſenſchaftliche Unter

ſuchungen als eine Erkrankung erwieſen, die durch
die Pollen beſtimmter Gräſerarten und anderer
Pflanzen verurſacht wird. Jn der Blütezeit dieſer
Pflanzen und Gräſer trägt der Wind den feinen
Pollenſtaub durch die Luft, ſo daß in jedem Kubik-- Lange Zeit hat man die Furunkel als eine b
meter Luft etwa 300 Pollen enthalten ſind. Dieſeſl oka le Erkrankungserſcheinung aufgefaßt und ihr
gelangen in die Augenbindehaut oder durch Ein demgemäß eine geringere Bedeutung zugemeſſen,
atmung in die Schleimhäute der oberen Luftwege als wir es heute tun müſſen. Denn wenn auch ein
und können bei einer Minderzahl von überempfindFurunkel eine lokale Erkrankung darſtellt, fo iſt dies
lichen Menſchen jene Krankheitserſcheinungen aus nur ſcheinbar, denn diejenigen Bazillen, welche ſie
löſen, die wir als Heufieber, Heuſchnupfen oder verurſachten, in der i z ſind es Staphy
Heuaſthma bezeichnen. Bei manchen Patienten lokokken Traubenbazillen kreiſen ſehr
verurſacht erſt eine größere Anzahl von Pollen die bald auch im Blute und haben dann die Eigen
Erkrankung, bei anderen ſchon die Berührung mitſſchaft, ſich an irgendeiner ſchwachen Stelle anzu

zwei bis vier Pollen ſiedeln und neue Erkrankungen zu verurſachen.
Man kann mit Extrakten aus den Pollen ör Die Vorausſetzungen zur Entſtehung von
liche entzündliche Erſcheinungere auf der Haut der Furunkeln ſind überall vorhanden, denn überall
überempfindlichen Kranken hervorrufen, die ſtreng en wir dieſe Bazillen auf der r Dringen
ſpezifiſch ſind, und deshalb zur Seſtltelra der ur ſie nun, vor allem durch PBeihen u uern, in
ſächlichen Pollenart beim Kranken Verwendung einen Haarbalg oder eine Schweißbrüſe ein, ſo
finden. Die gleichen Extrakte können von der Hut können ſie dort einen Furunkel verurſachen en
von der Augenbindehaut oder der Naſenſchleimhant es aber nicht unbedingt. Sitzen ſie nur ganz oben,
aus, auch Heufieber, Heuſchnupfen oder Heuaſthma ſo kann es zu einer kleinen Puſtel kommen und die
auslöſen. Aus der urſächlichen Rolle der Blüten ganze e e verläuft reaktionslos. Wenn
pollen ergibt ſich, daß der jedem Heufieberkranken nämlich die hrkraft des Organismus beſonders
die Krankheit nur in der Jahreszeit auftritt, en der ſſtark iſt.
die für ihn ſchädlichen Pollenarten in der Luft
verſtäubt ſind, d. h. in der Blütenperiode der für
ihn ſchädlichen Gräſer oder ſonſtigen Gewächſe.

Jn Deutſchland und in Europa iſt dies meiſt
die Zeit von Mitte Mai bis Mitte Juli,

weil hier beſtimmte Gräſerarten, die um dieſe Zeit
blühen, bei den Patienten das Heufieber verur
ſachen.

Man kann nur durch vorſichtiges Einſpritzen
ganz kleiner Mengen der Pollenextrakte vor dem
Auftreten der Heufieberzeit, bei uns alſo in den
Monaten März und April, die Ueberempfindlichkeit
des Heufieberkranken für die nächſte Heufieber-
ſaiſon ſo weit herabſetzen, daß viele Patienten von
der Krankheit verſchont bleiben. Andere verſuchen
durch Reiſen in vegetationsarme Gegenden (Jnſel
Helgoland) oder an Orte anderer Pflanzendege
tation oder anderer Blütezeiten dem Leiden zu ent

Wo ſie ſich aber anſiedeln, da vermehren ſie
ſich raſch und ſondern Giſte ab, die auf die

Umgebung reizend wirken.

Dadurch wird das Blut g3 Abgabe ſeiner Kampf
truppen, der weißen Blutkörperchen und
der im Serum kreiſenden Schutzſtoffe, an die
betreffende Stelle veranlaßt, es entſteht Schwellung,
e Röte und Hitze. Bazillen und Phago-

ten r weiße Blutkörperchen, bleiben als
ichen auf dem Kampfplatz, es entſteht Eiter, der

ſich zuerſt um das Haar herum in der Tiefe an
lagert, Gewebe ringsherum ſtirbt ab, wird nekro-
tiſch. der Entzündungsherd vergrößert ſich rapide
und die Einſchmelzung lebenden Gewebes nimmt
zu, da die Freßzellen in immer größerer Menge ſich
einfinden, um die Eindringlinge niederzukämpfen.

g e py 7 e Haarbälgec über ſo entſteht ein Karbunkel, der bis tieehen. Schließlich kann man auch verſuchen, durch ins Bindegewebe und in die Muskeln Welreagt

rnhalten der Pollen, Aufenthalt in pollenfreien kann. Siegt der Organismus, dann bricht ſich das
ſogenannten „allergenfreien“) Zimmern durch Zentrum nach r durch und Eiter und Bazillen

a m uveek r W ſg nach außen, die Freßzellen räumenvor der irkung der Pollen zu au es bleib ingfügigcedſg Stunden f vt. mir och telne gering e Vokbe
ages Erleichterung verſchaffen. Auch ſtehen

dem Arzte zahlreiche Medikamente zur Verfügung,
um durch Einwirkung auf den inneren Stoffwechſel
das Leiden zu mildern.

Viele Menſchen pflegen wenn ſie ſich nicht wohl

e zunächſt einmal ihre Zunge zu betrachten
das oft tut, wird die Beobachtung machen, daß

das Ausſehen der Zunge ſtark wechſelt. Sie kann
rot und rein ſein, dann aber auch wieder weiß oder
weißgrau und mit mehr oder weniger dickem Belag

oder Abſonderung der Magenſäure zuſammen. Jſt
die Zunge tiefrot und vein, ſo beweiſt das, daß eine
ſtarke oder zu ſtarke Magenſäureabſonderung ſtatt
fand, wogegen man bei der weißen, belegten Zunge

fehlende oder nur ſchwache Bildung von Magen

o h 3 W Zunge ein überaus6. Juli 70 Jahre alt. Profeſſor Döderlein gehört Organ darſtellt, erklärt es ſich ſchon daunſer der der die n daß ihr Ausſehen in erſter Linie von der

Furunkel Furunkulofe
Eine üble Krankheit der Haut und ihre Behandlung

Von Dr. J. R. Spinner (Berlin).

n e e èd„J42.]à]—QA’

Warum iſt Jhre Zunge belegt?
Bliuteernährung und Magenſäure

bedeckt ſein, was dann gewöhnlich ein Zeichen dafür Mage
genügend ernährt iſt, und die den Belag bildenden da

Ber abgeſtoßen werden und auf der Zunge haften blei

die Bazillen aber ſtärker als die Verteidigungskräfre
und dann wiederholt ſich dort der analoge Kampf
mit erheblichem Fieber. Das iſt die von den Laien
als ſolche benannte Blutve g. ftung. Jrgend-
eine andere geringfügige Verletzung fängt eben
falls zu eitern an oder es bilden ſich da und dort
am Körper wie hergeblaſen neue Furunkel. Es iſt
dabei keine immer das rſchleppen der
Keime durch Unſauberkeit die Urſache ſondern oft

genug die r durch das Blutund die Anſiedelung an beſonders ſchwachen Stellen.
Das iſt die Furunkuloſe.

Früher gab es eine it, wo man mitſohn itten., die u

zurück. Dies im tigſten e. Oft v ſind

e

melte und mit den Keimen gefährdete. Das iſt
heute ſtreng verpönt und die Chirurgie
iſt ſtark in den Hintergrund getreten. Höchſtens,
daß man etwas die Kuppe abträgt, um dem Eiter
Abfluß zu verſchaffen. Es gilt aber dabei der
Grundſatz, kein geſundes Gewebe anzuſchneiden

Die heutige Behandlung nähert ſich mehr
volks mediziniſchen Grundſätzen, als

denen vergangener Medizin.

S aufzupinſeln iſt ein zweiſchneidiges
chwert, denn man verhärtet damit die Haut zu

Leder und hindert den Durchbruch, abgeſehen von
der mangelnden Tiefenwirkung. Dagegen haben
heiße Leinſamkataplas men einen zugleich
erweichenden und Blutzufuhr ſteigernden Einfluß.

Will man Medikamente anwenden, ſo dürfen es
rundſätzlich nur ſolche von großer Tiefenwirkung
ein, wie z. B. Jod in fettlöslicher Form, Jodvafogen, Jodipin und insbeſondere Verniſan, das zugleio ſhmerzſtillend wirkt. Queck-

ſilberpflaſter ſind wenig wirkſam, beſſer ſind noch
Schwefelpräparate wie Jchthyol, Zumenol.
Sie alle müſſen in einem Verbande aufgelegt wer-
den, der zugleich jedes Scheuern und ſomit jede
änßere Keimverſchleppung verhindert.

Auf jeden Fall dürfen Furunkel nicht leicht
genommen werden, denn vernachläſſigte Furunkel
können zu lan ierigen, ja jahrelang andauernden
Krankheiten führen, ireil vor allem die Dispoſition

ſtarker Magenſäurebildung zeigt ſich gewöhnlich, daß
das Blut zu ſtark ernährt iſt, woraus wiederum zu
folgern iſt, daß die Oberhautteilchen, die Epithel
zellen der Zunge, kräftig abgeſtoßen werden, und
daher die Zunge dunkelrot, rein und glatt ausſieht.
Umgekehrt verhält es ſich, ſobald infolge ſchwacher

nſäurebildung das Blut auch ſchwach und un

Hautteilchen der Zungenoberfläche zum Teil nicht

ben, ſo daß die Zunge nun blaß und belegt erſcheint.
Allerdings wird während des Kauens der Belag oft
weggeſcheuert, aber in der Regel doch nicht gründ-
lich, weshalb blutarme, verdauungsſchwache Per

òp

ſonen auch nach dem Eſſen ihre blaſſe Zunge bei deshalb ſo zu behandeln, wie andere Jnf
Ffpre d. h. mit peinlicher Sauberkeit und Sorg-behalten. Es iſt alſo keineswegs unbegründet, das

Ausſehen der Zunge mit der jeweiligen körperlichen
Verfaſſung in Zuſammenhang zu bringen, da ſehr
wichtige körperliche Vorgänge ſich in der Färbung
der Zunge äußern können.
ſchweren Erkrankungen, wie z. V. bei Scharlach, zeigt
die Zunge der Kranken ein ganz charakteriſtiſches

ins Geſunene

Auch bei manchen

einer der größten Wohltäter der Menſchheit, der
Erfinder des ramidons, wird in dieſen
Tagen 70 Jahre alt. Gleichzeitig kann er ſein
40jähriges Jubiläum bei den J. G. Farben
feiern. Neben dem Pyramidon entdeckte er noch
zahlreiche andere Axzneimittel. Jhm gelang
auch die ſynthetiſche Herſtellung des Adrenalins,

des Hormons der Nebennieren uſw.

V

zu Rezidiven (Rückfallserkrankungen) vorliegt.

Bei jedem größeren Furunkel konſultiere
man den Arzt,

bei jedem kleineren aber ſchon wenn er im Geſicht
oder am Halſe auftritt. Die äußerſt häufigen
Nackenfurunkel haben ſeit der Preisgabe der ſteifen
Vatermörder nachgelaſſen und ſind in ſich weniger
gefährlich als die vorn am Halſe auftretenden.

Wir müſſen bei Furunkuloſe eine Umſtimmung
des Organismus vornehmen, um ihn widerſtands

fähig zu machen. z eJm Momente der-Frurunkuloſe muß in erſter
Linie dem Körper die Abfuhr und die Be ng
der Gifte erleichtert werden, indem man die Aus
cheidung beſchleunigt. Der Darm muß
ofort geöffnet und offen gehalten, die Urinaus
cheidung durch Teetrinken geſteigert werden. Wo
es vertragen wird, kann man mit relativ hohen
Aſpirindoſen, d. h. zwei Gramm auf einmal zu
ſammen mit einem Gläschen Rum die im Blute
kreiſenden Bazillen erheblich ſchädigen. Jedoch darf
die Kur höchſtens aller drei bis vier Tage vorge
nommen werden. Man vermeide es aber, Aſpirin
in kleinen Doſen, dafür aber oft zu geben. Eine
einmalige Doſis mit Alkohol nützt mehr als das
doppelte Quantum ſukzeſſive in kleinen Doſen ge
nommen.

Von ganz beſonders guter Wirkung aber hat fich
eine über lange Zeit fortgeſetzte Kur mit Hefe
erwieſen. In Verbindung mit reichlichem Aufent
halt in friſcher Luft und Sonne iſt Hefe ein be
ſonders günſtiges Mittel zur Konſtitutionsänderung
der Funrunkulöſen. Es muß keineswegs etwa prä
parierte mediziniſche Hefe ſein, die bereits abge
tötet iſt, ſondern es eignet ſich ganz beſonders gut,
vielleicht am beſten, die friſche Bäckerhefe
dazu von der jeden Morgen und jeden Abend ein
Teelöffel voll einzunehmen iſt, entweder gelöſt in
Milch oder Waſſer oder die ſo gegeſſen wird. Ske
wirkt auch hocharadig regelnd auf den Stuhlgong
ein. Es iſt mit einiger Wahrſcheinlichkeit anzu
nehmen. daß die Konſtitutionsſchwäche gegenüber
Furunkeln mit einer Anomalie der Darmfunktion
zuſammenhängt d. h. mit der Ausſcheidung zu
ſammenhängt.

Frrig wäre es aber anzunehmen, daß man durch
Schwitzkuren dasſelbe erreichen könne. Man hat
vielmehr jedes Schwitzen bei Furunknloje zu ver
meiden, da die aufgeweichte Haut gegen weitere
Jnfektion empfindlicher iſt und die Darmtätigkeit
dabei keineswegs in dem notwendigen Maße ge
fördert wird. Eben'o wenig nützen Bäder, die
ebenfalls nur die Haut erweichen. Jm Gegenteil
ſind erfriſchende Abreibungen m'it zu
einem Drittel verdünntem Franzbranntioein. Ab-
waſchung mit etwa 30prozentigem Salizyiſpiritus
beſonders angezeigt, da ſie die Haut widerſtands
fähiger machen. Dazu ſoll man aber Wattebärnſche
benntzen, die man nach dem Gebraäuſhe verbrennt.

Deplaziert iſt auch die Verwendung von Sekt
dieſelbe die Haut unndtig auflqckert, geraders

bedenklich iſt Seifenſpiritus.
Schließlich iſt noch zu bedenken, daß es nicht eus

geſchloſſen iſt. daß auf einem derartig ſchwach
widerſtandsfähigen Körper ſich die Virulenz
(Lebenskraft) der Bazillenſtämme
ſteigert und dieſe ſomit vermehrt auſteckungs
fähig auch für andere werden. Furunkulöſe ſind

ektiorg

Die Hefekur mag lae
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Völkerbundes an. Bluternährung abhängt. Als Folgeerſcheinung zu Ausſehen.
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Am e S a centErſat: Wehnes (VBeuchl

nenehaben v irrt Die ler r.e e h Veleen ſe be s den W der re e h x zummen zum Opfer gefallen. Deſſauer und Man hat wie e ren wem e m I
rbſter Ga n wurden alarmiert. Der Feuer Stellen 14 t. Röſſen Se J tFeeet mit h n t der Wald u e h 3 t dwar Die Gräben und exploſionsarti Stich herein r e Teewurden, ſind ſofort von den J V ſprun lin d h Wert W an S S h z

a S 8 r ſatt. a
zlau kombJene va ichier S en e Canena W v

3. Kreis, Wn iele d 4 a I gez e e r r ü ethello üler a kore e

Au einem Schulterknochenbruch iſt noch dasAreis Fchweinits c ertlen angeeresen Der darer her Remer
Schäden erlitten, konnte aber im Laufe des Tages

d wi will der ver c.Motoerad überſchlägt ſich e arten am Sonnabdend, dem 5., und Sonntag, dem 6. Juli 1939.
dte Vor einigen Tagen ereignete ſich auflgegen die Behörde den zum Schadenerſatz Ver n 20 h Uhr Antreten rum Jder Umleitungsſtrecke J dem Reichsbahnhof einſpfüichteten geltend t 8 S aitreis d zen

chwerer Verkehrsunfall. Ein aus der Richtung r 059 r wer er in der See abzuliefern, e i c
4 ar kemmendes Morgrrod mit in die 12 Uhr et iele, eſr hr en l Die Le von enſicht den Ümleitungsweg und wollte Vagn ansfeſderreise Dur ng der Vereine, 12.90 Vhr Vmzug d 5 geändert. 9.90 uhr: t

Bahnübergang a in den E ev e Maseonfreiubungen (Vorprode zuw do S 9.80 r e(Feldweg an der Eiſenbahn einbiegen. Der rh &tarkſtrom getstet. Vestrede, Aligemeines Geräteturnen, V. T eſſer, drer des Motorrades, der nach den Aeußerungen Son r tugger Bezirksriego und Leichtathletlk, 8. Beziri 1 er ar Vereine
von Zeugen in ganz iangſamem Tempo fuhr, wollte, Am Mittwoch verunglückte der Ziegeleiarbeiter] 17 bis 19 Ohr Atrabalgpiele ben h e i

n iftmä Otto Köcke aus Wansleben auf der Ziegelei idenſtein, Reichsdanner Bitterfe a ere, vweit veges holen T perier be e crimiwe Teutſchenthal der A. Riebeck Montanwerke dadurch Sanderedorſ, Jennerig. Zlcherndorf. Düben und

i len e hdort i de nd, daß das Vor tödlich, daß er auf bisher unaufgeklärte Weiſe mit die Vereine der e Seid pünktlich, vor a rderr ſich rer W ab Wotorred einer Starkſtromleitung in Berührung kam. Der t d g. 20 e u 8 ſo des r v die ar t
ſich überſchlug. Die Ehefrau des Führers und der Verunglückte der 80 Jahre in dem genannten Be hen t die n a du nie Die FeſleitunsFührer kamen unter die Maſchine zu liegen. Wähſtriebe beſchäftigt war, hinterläßt ſeine Frau und um i üdr auf s

Rindleder Sancglen leder-mederneter 260
in braun, Marke M. H. 31/35 4,50 27/30 8, 75 2326 3,25

rnechune W 1,85 27/30 1,55 lederMedertreter
mit roter Gummisohle 31/
mit angegossener Gummisohble 3642 2,B0 2725 1, vo 2225 A0

Zum Bergschiödchen

r den r nrend es dem Führer, der Schwerkriegsdeſchädigter vier zum Teil noch unmündige Kinder. a c n e Magen Fruleg r
nfe edie Frau nur mit Hilfe von zwei auf die Hilferuſel n 18.30 Uhr in Berlin erwartet. Ma e meling ten n Ruinen di e d wegen wichtiger Tagesordnung

herbeigeeilten Perſonen unter dem Motorrad her wird am Freitagadend zwiſchen 19 in 19.30 Uhr dungen zur i re er l se
vorgeholt werden. Die Ehefrau des Führers wurde auf dem Flughafen Berlin Tempelhof er räeſstigt werden können. Aus der Keidsbadndirektion
mit dem Motorrade, das nur unwefentlich beſchäwartet und dort vom Verband Deuſſcher Fauſt S et ein wieblel Perſonen Fehre S an der e S

Feinfardige Kinder Spangensct

31/35 6,90 b 9

31/35 6,90 wo 9

t

iſt, gelang, ſich aus ſeiner Lage zu befreien konnte r abend daheim griſgen 10 derverſgmmlung voll
8.

digt wurde, dem Kreiskrankenhauſe zugeführt. offiziell empfangen werden. em. nicht m
kentardige k ne 00

versohiedene Farben gewendet 3642 Sansstiovsprois 31135 5,90 27/30 490

kitenhburg erhalten Sie träftigen preisweertenFernruf 540

e

ff. Stenbury Bier. Il Gaale)Kleine r 17
h

e T rſeitte-Seitr., Kerven uſw.

Arthur Bertram.

100

Prozentmehr Verdiensi ee Volwhau ElenbungpÄ Sonntag ab 4.830 Uhr:

Konzert

Caſc Bismarck
„renbursh Grttrgnständiq zum ennabchen Behuchoriginell 337 3auffallend mer n nernins erieren eJluſtriertes

Gartenbuch
e en Warfreunde und Sue
ne von P. Schüge.

Mit 247 Abdil dungen.
450 Seiten ſtark in Leinen gebunden.

Statt 10, unr 4, Mt.
4

Volkshlatt
Halle a. S. Gr. Virichatz. 27

aunt und o In
22 4 Serners

fo v

o a r e

8



Panik in der Tabakfabrik.
der rettenfabrik Abdulla in Berlinn hal erkrankten am r

De ,Bartholomüus- Nacht von um
Mainz, 3. Juli. (Eig. Bericht.) tiſtiſchen Ausſchreitungen. Jhre Villa Am ſpäten Nachmittag des Donnerstag nahmen ähnlichen Erſcheinungen, da ſich die dem Tabak ent

ſtrömenden 8 hei Wetterse m e u v einem etwa 50 r S Zuſammenrottungen w bedrohlichen Um anormal ſtark be e i irbelterin
e Ja eiag aben um durch ihre Teil fehr werwolle Einrichtung wurde zerſchla i re e

Hetzp e t nd r uer!“ und drängtv r u 7 37 der La z in angſterfüllter ins Erſt nach ger
eignet hat war nicht der Ausbruch einer ſpontanenſtholomäusnacht“ geardeit haben, Leweiſt die Tat- der Zeit von 10 Uhr abends bis 1 Uhr nachts

aſſen, ſondern r ca daß man zwei an rer er t n zurück und zerſtreute ſie, ſäuberte
Banditenſtreich gewalttätiger Nationaliſtentrupps, z Sepa n agt Markt und Ludwi e ſowie divon denen die ten Bevölkerung dex werden, d urtotenhemden und kleine gſtraße ſowie die angrenzenden
Mainz mit aller Entſchiedenheit abrückt. ſärge ins Haus ſchickte.

iung von fremde

nenswerte

J

3 die n rneMa mer Voltiſ n m verſammeln e in e Sie beabſi
roh ans dem ganzenr wen x der ren z Setrieher u ganze n eingefädelt, die von St

ſchwarzweißroten Blättern in völliger Ver Mut eden
drehung der Tatſachen als Vergeltu m. tiſten

nz

Vor den Geſchworenen des OldenburgerGerichts beginnt am Freitag die Kerhandlüng

gen den Maurer Franz Martin aus Bremen,
Gärtner Robert Möhrke aus Bremen und

der empörten Bevölkerung bezeichnet wird. deüberraſchend brachen in nächtlicher Stunde betm bach, d T n W dervier bis fünf Trupps in Stärke von je 200 Mann verei rk beraubt, außerdem einen Wa ter
los und n unter Abſingen blutrünſtiger Hitler
Lieder durch die Mainzer Straßen.

Jede a hatte ein h Aktionse vEin F. r Teil der Unruheſtifter war gar nicht
5 uppeſ hatten ihre ſchlagkräft

r e

auf Fahr a

dter

ägiger, zum Teil ſehr leichtfertiger VerhandSargee Thukatgerige zu

ahren wurden auf freien Fu eſetzt.S en ehe die
tiſtenprogram geſchickt. Jn ngsſtraßen nd geworden, zumal die unſchuldiverſammelten 5 nationalſozialiſtiſ itatoren, Haflichen X eteils aus Wiesbaden, teils aus Köln und e wohner an. Es waren ſchwere Störungen zu ver Wiedera e des Verfahrens führten. JmFrankfurt a. M. und hetten in der verbreche- heitlich. Jm allgemeinen werden die Vorgänge zeichnen, die von der Polizei nicht verhindert wer November 1929 erfolgte dann auf Grund merk
riſchſten Weiſe die Menge gegen tatſächliche und ſcharf verurteilt. den konnten. würdiger Umſtände die Aufklärung.

c ren r chießerei ängnisr Bürger, die n mindeſte mit denJ e hatten, wurden in Mitleiden e im Gef va r r wy ar Jniswärter einen n den BauSchlacht um Gaſtwirt Mück e e ne Bern wegen n Vewwrege
Das wilde Terrortreiben der Hakenkreuzbanden
ann bei dem Gaſtwirt Mück in der Rheinſtraße.

an ehe n e dem S 3infödera ympathien nachgewerden. de e zu den l.
r en von Dorten und Mattheshatte der Gaſtwirt jedoch nicht ſchon hier wurde

zu überwältigen, wurde der Sohn des Verletzten
n einer Revoliverkugel am Arm

Verbrecher flüchtete dann in den Keller des Ge
r drohte auch auf die ihm nacheilenden

iz mten zu ſchießen. Jn der Notwehr
gr die Beamten ebenfalls zur Waffe. Sie

ten den Verbrecher durch einen Schuß in den
ein Unſchuldiger von den Lynchhorden angegriffen g J h 4 t n 7 O S Rücken kampfunfähig.

e B. J a etevor der Rettung zu Tode
gekommen.

Ein e er Bengel mit dem Hakenkreuz be Sr ck in der unflätigſten Weiſe als Vater e e c eandsverräter und ſeparatiſtiſcher Schweine hund eAls Mück den Beleidiger aus ſeinem Lokal weiſen
wollte, drängte eine Bande von zirka 150 Männern
und Frauen nach, die draußen auf das Stichwortert Hatte. pit teine flogen du die Jm Laufe des Mittwoch wurden auf der Se

r e G h e a de e 3e e e h urch Gebirgsſtoß auf den Hangenden veru e e e e e e5Alektriſches Klavier wurde du 8 gi n zeige n i n ngsmannſchaft mit den VerſchüttetenCin iusein it und Kraft zu ſparen, beweg die Lagerverwalter und Expe- durch Klopfzeichen nd konnte. Als manandergenommen und dann zerſtückelt auf Straße dienten in den rieſigen Räumen h e ehe Rechts: Jn einem erſtklaſſig de rin v erſchütteten freigelegt
anf irfen, ſämtliche Gläſer, Flaſchen Tiſche und eingerichteten Labovatorium werden die eing z Lebensmittel ſtändig auf Qualität, Nähr- hatte, erfolgte e birgsſtoß, der die beid

e r See e e re wert, Koch und Backfähigkeit uſw. unterſucht und erſt dann zum Verlauf freigegeben. v tiefer erſchüttert g nie erſt m
n ſich nutür in Sicherheit bringen. Dabei wurde einer der ufe des Abends als Leichen geborgen werden.

regten Zwei ſchwere Etſenbahnkataſtrophen
andere dran Nach einer Meldung der Frankfurter ZeitungIn einer n Straße gen die Demonnten, m ſie die verſchloſſene S mit Fnsgefarmt r aus Mainz hat einer der dortigen Hauptführereilen und Eiſenſtangen a n hakten, unter 2 te der ehe der Arzt Dr. Friedrich

wildem Rachegeſchrei in die im dritten Stock Roth mit ſeiner Frau aus Angſt vor RacheaktenI ung eines Mainzer Kaufmanns ein, der ölkerung einen Selbſtmordverſuch verübt.dem Schutze der Polizei wurden beide ins
nhaus gebracht. Es beſteht jedoch wenig

Hoffnung. das Ehepaar, das ſich mit Zyankali zu
vergiften ſuchte, am Leben zu erhalten. Wie dasBlatt weiter meldet, haben e zahlreiche Perſonen

aus Furcht vor Ueberfällen in die Schutzhaft der
Polizei begeben.

Jahres 1823
ger ich t beteiligt geweſen ſein kann. Die to-

nden Geſellen holten den Mann und ſeine ilie
aus dem Bett und ſchlugen die ganze W
einrichtung kurz und rdentlichen BelaſtungDer Kaufmann un g Krach Deshalb geſtaltet ich auch die Bergungkonnten ſich nur notdürftig et dureh der Veru rn Teiet recht ſchwierig. Bei

zuſammen. Der Anprall er iFlucht die Dächer vor den wildgewordenenNationcliſten retten da der Triebwagen in de Tee
Ein Trupp von 20 Mann folgte dem unglücklichen und auf die Perſonenwagen Ki bhaft lner Eiſenbahnprozeß bean-Du u dte a den an T zertrümmert wurden. Di t der San am denne öri en im Wunte der Nacht zu ent waren rechtzeitig von den fahrenden rdienſtleiter Fiſcher neun Monake unde ingeſtellten, der im erſten Stock ſprungen. Sie blieben unverlezt. en den Lokomot rer 7 S m e
eines Mietshaufes mitten im Zentrum wohnt, er e J n gaiß e r T r h egna es beinahe noch ſchlimmer. Hier die Ei f zrroriſten durch den h e ne m Saffo nahe VologJ Freitagmittag um 1 r verkündetan, lugen die und drangen zera dern in die Wohnung ein. Le falſcher Weichenſtellung ein

infolge falſcher Weichenſtelung mit einem e

ſchen Triebwagen, der zwei Perſonenwage

rden.
n ſeinem Plädoyer kritiſierte der Staatsanwaßd e allem die tände ne dem Betriebswerk

nn konnte ſich nur dur leunigen Sprung auf einenaus dem re rheit die aus Hamm. Jmmerhin der Angekl lederbeigeeilte izei n ihn in Schu a weil er zu ſchnell überwäre er von den Rowdys glatt gelyncht worden. Unglücksweiche ge ah ren ſei und die Signaleicht genügend tet habe. Bei de hrdeiner s
er den Vorſichtsbefehl falſch diktiert und nicht

ſelbſt unterſchrieben

Mr. ſ7 ührerſchein. Das Handelsamti Wa a e den berühmten
trut 4 c d Wo e 8&chre ckensſtene im Léwentäſig h Fokker, der bereits ſeit mehr als fliegt,m S noch nie einen Vltnſdeſn beſeſſen hat.Dompteur von einer Löwin angefallen Cine Million Radiorbhen verdran 4a-unt. Jm

ger einer g in e rn dem zur Zeit in Stuttgart gaſtierenden taumelte blutüberſtrömt an das Gitter, verlor das diſchJndien) ein Großfeuer aus; etwaMi i tet. Der Schairkus Sarraſani kam es in der Nacht zum Vewrttſein und brach zuſammen. Ein zweiter Million Radioröhren wurden vernichte cha
den, eine Milli den beläuft,onnerstag zu einem ſchweren Unfall, als nach Dompfeur erkannte die große Gefahr, t burg r len an Goldgul ft

Völkiſche .Totenhemechen.

icht alle Toten identifizi
den zuſtändigen

Schluß der Vorſtellung der ſprang, mit Serige, 5 J n Bruder sompteu einen Dreffurverſuch außen r n Waldbrand. Jn der Oranien-S f r Wenn machen Nängt Romana und die anderen J in eide Deſſau ſind mehrere hundert

e e n e et Löwen die noch ni eübte und e eſely niederawderkwalbjähige Sowin Romana eingliedern. e abtransportiert velde te. er ver Das Rieſenfeuer überſprang ſämtliche
omana zeigte ſich aber r und als letzte Dompteur wurde ins Krankenhaus W Abriegelung des Brandes gezogenen Gräben.ely ihr mit der Peitſche drohte, ſtürzte ſie ſich wo er ziemlich ſchwer verletzt daniederliegt as Heer der Selfe r mußte vor dem in tigen

den Dompteur, ſchlug ihn mit der Pranke aufſzu ſeiner völligen Wiederherſtellung dürfte längere d Tempo vordringenden Flammenmeer förmlich die
die rechte Schulter u bi r in den Arm. Veſely Zeit vergehen des Weltkrieges verkündete. Flucht ergreifen.



wn en n l

h uz rn en ulvockandeſituna. g. n Sr e a wrgezu erſcheinen.
ſahrt (Tagesfahrtnete an er nie d Voirstümliche

Foir l(Lattcherlinde). 1 Mar Sommeſpreize
mitbringen. Montag, den 7. i.20 Ubr, ine ehe d. van 59
Geſfamtgruppe. Das Erſch

Walhalſare iſt icht. Mitglieds-bücher ſind zwecks Kontrolle mit
zubringen.

SASJ. Süd. Freitag. den t u.Gruppenabend. W. of daGenoſſinnen und noſſen re z
erſcheinen. Sonntag, den 6.
Kahnfahrt der Gefamtgruppe.

Aus dem Bezirk
Zu der am Sonn
abend, dem 5. Juli.

abends 8 Uhr, im rteilokal vonNaumann ſtattfindend. Mitglieder
verſammiung werden alle Genoſſen
freundlichſt eingeladen.

eitag, den 4. Juli,Rietleben. Wabe 8 Ubr, Mdet
im Lokal zur „Grünen Tanne eineMitaliederverfammlun Der
Genoſſe Schaumburg ſpricht
Die politiſche Lage. Wir erwartenünktliches und reſtloſes cheinen.

ir bitten die Bibliotheksvücher
mitzubringen.Amm Kern den 6. i. Volks park

e und D

ummerfeſt des 8 virrg C Jsveris Heute und Dorgen
nachm. 2 Ubr vom Schützenhaus“. 20 UhrZahlreiche Beteiligung erwünſcht.
Anngb Freitag, den 4. Juli,urg. abends s ühr in der
Neuen Welt Mitaliederverſamm-küng. Genoſſe Fränkel (Torgau iſt z

anweſend. Es müſſen alle zur Stelle Solide

Gwert Sonnabend, S. u Kchlatimme
abds. 8 r imHünthe t

alteder-Berſammniung.eiohe, nußb., birke
zu der alle Mitglieder weinen laokiert x 280
müſſen. Da über Jugendfragenſprochen werden ſoll. wird der
noſſe Buhle und ein Jugendgeno
von Delitzſch anweſend ſein.

e 330,- 475,- 525,

h 695.,
Ius ſſeeresbeständen 1 I eneetne

Mk. 7,50 an
Mil.Drelljacken u. Hoſen je 1,50Mil.S chuhe, fr. h 277 h
Militär-Stiefein nMilitär- Decken r von 14,50 an
Mil.-Unterhoſen u. Hemden je i h
Silitär-Untertzoſen, neu 2.25 von Mk.

tär-Nöce, felr. m ah neu B. Naehbtsehränke
eMil.-Torniſter, m. e von Mk. 17, an

Militär-Zeltbahnen 4,50 (3 Min. vom Markt)
Trainingsoanzüge mit Reiß Bettenhaverſchluß, gute Qualuät 6,50 nes us
an a Bruno ParisWindjacken
Wanderhemden 3,90 Kl. Ub—riecbetrabe 2

bis Domplats 9Verſand na Naw. c n v Min. vom Markt)

An
Tapeten, Dekorationen z c

Polstermöbel
nur eigene Anfertigung.

Autadeiten nd Nocernitlerenſ

von Polxtermödeln aller In e et
zu iuberst mäbigen Preisen.

III
Mersebnurg, Entenplan 6.

mit Schaufenſter nach zwei
Straßenfronten, ca. 105 qm
inkl. Nebenräume groß, ſowie

Etagenräumel
für Büro und Geſchä tszwecke beirtztr. u.
und Lagerräume in Markt
platznähe

zu Vvermieten.
Offert. unter V. H. 131 an
die Expedition dieſer Zeitung.

I iIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE

Mäntel

Slegmund SchFiliale Halle, Gr. ar

S S

7 T Aä 42

vergnügten, ein

durch tiefe Preisherabsetzung jetzt im Ausverkauf

enorm billig

großen Aufklärungs-Film

re
Ein Film von der Beziehung zwischen Mann
und Frau, vom Werden des Menschen, Von

Leiden und Freuden der Muttersechaft.

Antgenammen
in Ger Unwerstaäts -rrauenkhuik rich

Das begelsterte Urtell der Beriner
Presse

Auoh der von der atemraubenden h in Bilder wen geht bin
und seht und lernt und nehmt Ruro Männer mit

B. Z. am Mittag

naſsersehuitt diesen r der ge-Dinge entsobleiert. ver nicht vo bald

Das sollte sich jeder und jede angehen
Berliner

a Thee Ab Aie gisde Im wtrrortiett n
das nie xuvor packender, eindringlicherAerger vhräe Tee am

Werktags: 4.00 6. 10 8.20 Vhr.
Sonntags: 3.00 4.50 6.20 8.20 Uhr.

Ehren and Freikarten ung a4 t
Jugendlichen ist der Zutritt strengstens verbotan

FrzlannnnrungT Wunagün
in Risenbahs Soasstlons im in u

Hier gibt die I einwand Seneationen ber, welohe selbet von
Hollywood niemals äbdertruwpft warden

e e h e gero je en. erRealismus. Dank der nterstäütsung dergesellsohaft Southern u h e e
phen mit wirkliohen Visenbahnzügen inszeniert

Fine e per e v eh.
Sonntags 8 V Werktags 4 Uhr

Kos

wimantn an ind
a

spricht in jeder Vorstehung einleitend zu dem

Frauennot

rrstaunanreng neute, rrenag, a. 4. n

J Tann

h

Foe dem
v 555 W 7.00 1325 15.00 1845

W 7.25 14.08 15.25 17.10 19.23

Bei Bedarf

Bei Pheume, Glcht, ischlas, Newven- u.
frauenſeiden, blelchsucht u. Blutarmut

hilft Dir
das Kreis-Eisen-Moorbad
Zad Liebenwerda

Neus technigehe Leitung
nan perlange FProapekt

u
in Halle (Süden und Oſten)

die ſich einpfetzlen.

Haus Straße 17
eer S c h

Nicht
ſtändig müſſen Sie

iuferterent

erſcheint,

deſto bekannter
werden Ste,

n

ann),
Jede geile koſtet monatlich l Mark.

Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen.

Falkenberg, rin
Manufakctur waren
und lodewaren
Konckonen

negroßen Ripdruok,ksutfen nen e bei e u r.es len ar an dir

Merseburg

leuna nnnnn

h h2,80 RM.
2,30 RMc. cBrän Gote ITT ePostamt.
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